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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 
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MV Harmonie Freiolsheim

Musikfest 25. – 27. Juli
Live-Musik                           Schlachtfest
Italienischer Abend           Kindernachmittag          

Sommerfest 26. bis 28. Juli 
MV Bad Rotenfels

Sportfest 25. bis 28. Juli 
SpVgg Ottenau
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 26. Juli/Sonntag, 27. Juli
Kleintierzentrum Iffezheim, An der Rennbahn 16a, Iffezheim 
� 07229 185980

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 26. Juli
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, Ottenau �
� 07225 70304
Sonntag, 27. Juli
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, Loffenau �
� 07083 524250

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001
Zentrale Behörden Rufnummer � 115
Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116
Weitere hilfreiche Nummern

Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Basketball in der Stadt – Turnier bringt Bewegung und Miteinander auf den Marktplatz
Der Gaggenauer Marktplatz 
verwandelte sich am vergan-
genen Freitag und Samstag in 
eine lebendige Streetball-Are-
na. Beim 3x3-Basketballturnier 
standen Sport, Fairplay und 
Gemeinschaft im Mittelpunkt.

Veranstalter war der Verein „Für 
ein lebenswertes Murgtal“, der 
mit dieser Aktion Jugendlichen 
die Möglichkeit geben wollte, 
ihre Innenstadt aktiv und po-
sitiv zu erleben. Zum Auftakt 
begrüßten die Vorstandsmit-

glieder Oberbürgermeister 
Michael Pfeiffer (Freitag) und 
Regierungspräsidentin Sylvia 
Felder (Samstag) die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Bür-
germeister Andreas Paul und 
Revierleiter Jens Vogel warfen 
die ersten Körbe, bevor sie das 
Feld dem Gaggenauer Nach-
wuchs überließen. Am Freitag 
gingen 16 Schülermannschaf-
ten und 5 Mixed-Teams an den 
Start. Am Samstag kämpften 
13 Teams – darunter U13- und 
U23-Mannschaften – um Punk-

te, Team-Ehre und sogar um 
die Qualifikation für die Deut-
sche Meisterschaft. Die Aktion 
ist Teil der kommunalen Kri-
minalprävention: Jugendliche 
sollen die Stadtmitte nicht nur 
als Aufenthaltsort, sondern als 
sozialen Raum erleben – ein Ort, 
den man respektiert, weil man 
sich mit ihm identifiziert. Das 
Konzept ging auf: Kaum war 
der Ball im Spiel, verschwanden 
Handys in den Taschen, das Mit-
einander stand im Fokus.
Georg Bierbaums, Projektko-

ordinator des Vereins, hatte 
das Event mit Unterstützung 
der SG Stern und des Polizei-
reviers Gaggenau organisiert 
und war begeistert von der Re-
sonanz. Unterstützung gab es 
zudem vom Basketballverband 
Baden-Württemberg, der Stadt 
Gaggenau und der Werbege-
meinschaft.
Abgerundet wurde das sportli-
che Programm durch Musikacts 
wie das Duo „Just for Things“ 
sowie Auftritte der Line-Dance-
Gruppe des TB Bad Rotenfels.

Benjamin Kraft folgt auf Vanessa Schwaab im Gemeinderat
Nach rund einem Jahr hat Va-
nessa Schwaab den Ratstisch 
wieder verlassen.

Der Gemeinderat stimmte am 
Montagabend bei zwei Enthal-
tungen ihrem Antrag auf Aus-

scheiden aus dem Gremium zu. 
Die SPD-Rätin war am 7. Juni 
erstmals in den Gemeinderat 
gewählt worden. Als wichtigen 
Grund für das Ausscheiden gab 
Schwaab an, dass die Ausübung 
der ehrenamtlichen Tätigkeit 

die Fürsorge für die Familie 
erheblich behindert. Oberbür-
germeister Michael Pfeiffer 
dankte ihr mit einem Blumen-
strauß, dass sie bereit war für 
die Gemeinde Verantwortung 
zu übernehmen und sie im 

Rahmen ihrer Möglichkeiten 
das Amt wahrgenommen hat. 
Ihr folgen wird Benjamin Kraft. 
Der Gemeinderat konnte keine 
Hinderungsgründe feststellen, 
so dass Benjamin Kraft zum 
September nachrücken wird.

 
Bürgermeister Paul eröffnet mit einem Ballwurf das Turnier.

Herzstück der Glasfaserversorgung – Stadtwerke errichten  
im August POP-Gebäude in Michelbach, Sulzbach, Selbach
Der Glasfaserausbau in Gag-
genau schreitet weiter voran. 
In den Stadtteilen Michelbach, 
Sulzbach und Selbach errichten 
die Stadtwerke Gaggenau in 
den kommenden Wochen je-
weils ein POP-Gebäude (Point 
of Presence).

Die kompakten Technikge-
bäude bilden das zentrale 
Herzstück der Glasfaserver-
sorgung: Von hier aus wird das 
Glasfasersignal künftig an alle 
angeschlossenen Haushalte im 
jeweiligen Ortsteil verteilt. 

Die Errichtung der Gebäude er-
folgt an folgenden Terminen: in 
Michelbach am Donnerstag, 7. 
August, in Sulzbach am Freitag, 
8. August und in Selbach am 
Freitag, 22. August. 

Der Transport der Gebäude 
erfolgt jeweils mit einem Tief-
lader. 
Für den sicheren Aufbau mittels 
Schwerlastkran sind vorüberge-
hende Straßensperrungen am 
Aufbauort und Halteverbote 
entlang der Anfahrtsstrecken 
erforderlich. 

Um die Verkehrsbelastung so 
gering wie möglich zu halten, 
finden Anfahrt und Aufstellung 
jeweils in den frühen Morgen-
stunden statt.

Die Stadtwerke bitten alle An-
wohner um Verständnis für 
mögliche Beeinträchtigungen. 

Detaillierte Informationen zu 
den einzelnen Maßnahmen – 
inklusive Lage der Halteverbots-
zonen und Zeitfenster, werden 
jeweils vor dem Termin noch 
bekanntgegeben.

 
Bereits 2021 aufgestellt: Das 
POP-Gebäude im Wiesenweg.�
� Foto: Stadtwerke Gaggenau

 
Viel Spaß hatten die Schüler beim Turnier.� Fotos: Stadt Gaggenau
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Das 
Stadtradeln war dieses Jahr ein 
voller Erfolg. Radeln Sie auch?

Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Gemeinderat beschäftigt sich mit mehreren Bebauungsplänen
Mehrere Bebauungspläne stan-
den am Montagabend auf der 
Tagesordnung des Gemeinde-
rates. Für den Bebauungsplan 
„Nördlich der Brunnenstraße“ 
in Selbach fasste der Gemein-
derat den Satzungsbeschluss, 
so dass dieser nun in Kraft 
treten kann. Wie die Stadtver-
waltung berichtete, liegt der 
erste Bauantrag bereits vor. 
Ziel des Bebauungsplanes ist 
es, die Nachverdichtung zu er-
möglichen. Ebenfalls das Ziel 
der Nachverdichtung verfolgt 
der Bebauungsplan „Zwischen 
Hornbergweg, Haydnstraße 
und Friedhofstraße“ in Otte-
nau. Anlass für die Aufstellung 
des Planes im Jahr 2022 waren 
zwei Bauanträge. Nach der Of-
fenlage wurden nun nochmals 
Änderungen sowie Ergänzun-
gen vorgenommen, die am 
Montagabend im Gemeinderat 
vorgestellt wurden. Zum einen 
wurde die Traufhöhe von acht 
auf sechs Meter - mit Blick auf 
Umgebungsbebauung geän-
dert. Erstmals wurde zudem 
eine Festsetzung zur Zahl von 
Fahrradabstellplätzen vorge-
nommen. Damit will die Stadt 
den Fahrradverkehr stärken. Der 
Gemeinderat stimmte dem ge-

änderten Satzungsentwurf zu. 
Der Entwurf kommt erneut in 
die Offenlage. 
Ermöglichen will die Verwal-
tung auch das Bauen hinter der 
alten Turnhalle in Bad Roten-
fels. Aus diesem Bereich liegen 
der Verwaltung Anfragen vor, 
so dass hierfür, sobald mög-
lich, ein Bebauungsplan aufge-
stellt werden soll. Ausdrücklich 
wurde darauf verwiesen, dass 
hierbei auch die Interessen des 
Turnvereins berücksichtigt wer-
den müssen.

Spielplatz  
in der Sommerhalde II
Schließlich fasste der Ge-
meinderat zudem einen Auf-
stellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Spielplatz 
Josef-Hollerbach-Straße“, um 
dort einen Spielplatz zu ermög-
lichen. Mehrfach war in der 
Vergangenheit von Anwohnern 
aus der Sommerhalde II die 
Errichtung eines Spielplatzes 
gefordert worden. Im Januar 
2025 wurde der Stadtverwal-
tung zudem eine Unterschrif-
tenliste mit 124 Unterschrif-
ten zugeschickt. Argumentiert 
wird, dass die dortigen Familien 
schon seit Jahrzehnten auf die 

Errichtung eines Spielplatzes 
warten und sich derzeit nun 
ein Generationenwechsel in 
der Sommerhalde II vollzieht. 
Aktuell leben dort etwa 70 
Kinder zwischen 0 und 14 Jah-
ren, 50 von ihnen sind unter 9 
Jahre alt. In anderen Gebieten 
wie beispielsweise „Mittlerer 
Rain“ sind es 130 Kinder und 
im Grittweg gut 200 Kinder bis 
zehn Jahre. Dennoch hält die 
Verwaltung einen Spielplatz 
mit Blick auf die isolierte Lage 
des Gebietes für gerechtfer-
tigt. Zudem liegt der nächste 
Spielplatz über 500 Meter weit 

entfernt. Derzeit gebe es damit 
keine ausreichenden Spiel- und 
Aufenthaltsmöglichkeiten für 
Kinder und Jugendliche in dem 
Gebiet. Die Verwaltung schlug 
deshalb die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes vor, um die 
baurechtlichen Vorausset-
zungen zu schaffen. Auch ein 
Standort wurde bereits gefun-
den. Allerdings ist die Umset-
zung mit Blick auf die derzeitige 
finanzielle Situation der Stadt 
offen. Erst wenn im nächsten 
Haushalt Mittel eingestellt wer-
den, kann die Planung und Um-
setzung angegangen werden.

 
Hier könnte ein Spielplatz für die Sommerhalde II entstehen.�
� Foto: Stadt Gaggenau

Gemeinderat stimmt Anpassung  
der Honorarkosten bei Realschule zu
Im Frühjahr 2026 soll mit den 
Erweiterungsarbeiten für die 
Realschule begonnen werden.

Innerhalb von 18 Monaten 
soll der Anbau realisiert wer-
den, so dass zum Schuljahr 
2027/2028 die Schüler in den 
Neubau umziehen können 
und somit schrittweise die 
Sanierung im bisherigen Ge-
bäude durchgeführt werden 
kann. Die geschätzten Kosten 

für die geplante Erweiterung 
samt teilweiser Sanierung der 
Realschule liegen insgesamt bei 
rund 24 Millionen Euro. 

Am Montagabend stimmte der 
Gemeinderat der Anpassung 
der Verträge für die Architekten 
und Fachplaner bei zwei Gegen-
stimmen und einer Enthaltung 
zu. Insgesamt sind für die Bau-
nebenkosten 4,5 Millionen Euro 
veranschlagt.

OB-Bürgersprechstunde im August
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei OB Michael Pfeif-
fer findet am Donnerstag, 
7. August, von 14 bis 17 Uhr, 
in seinem Dienstzimmer im 
ersten Obergeschoss des Rat-
hauses (Zimmer 114) statt. Er 
steht insbesondere auch für 

Fragen und Anliegen aus dem 
Baubereich zum persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. 

Die Teilnahme ist nur mit 
vorheriger telefonischer An-
meldung möglich, Tel. 07225 
962-401.

!
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STADTRADELN: Gaggenau schafft 116.487 Kilometer
„Wir können richtig stolz auf 
uns sein“, sagt Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer nach 
dem dreiwöchigen STADT-
RADELN, das am Samstag 
zu Ende ging. „Wir haben 
mit 116.487 Kilometern die 
100.000-Kilometer-Marke lo-
cker geknackt und sind im Land-
kreis Rastatt wieder auf einem 
guten zweiten Platz gelandet.“

Zum dritten Mal nahm die Stadt 
Gaggenau am STADTRADELN 
teil – und erzielte in diesem Jahr 
für sich das beste Ergebnis: In 
insgesamt 44 Teams haben 
550 aktiv Radelnde 9.171 Stre-
cken zurückgelegt und dabei 
19 Tonnen CO2 vermieden. Im 
Landkreis Rastatt gab es insge-
samt 3.529 Radler in 302 Teams, 
die es zusammen auf 831.466 
Kilometer brachten. Mit 189.582 
Kilometern belegte Bühl Platz 1, 
Gaggenau Platz 2 und Rastatt 
mit 93.048 Kilometern Platz 3.

Gaggenau zum 3. Mal dabei
Das Spitzenteam in Gagge-
nau waren die Naturfreunde 
Hörden. Sie erreichten 14.025 
Kilometer. Auf Platz 2 in Gag-

genau kam das Team „Selbach 
radelt für Zusammenhalt“ mit 
10.084 Kilometern. Die Mann-
schaft „Freitagsradler“ erreichte 
mit 9.830 Kilometern Platz 3. 
Beim Schulradeln nahmen in 
diesem Jahr vier Mannschaften 
teil. Das Goethe-Gymnasium 
brachte sich zum dritten Mal 
in Folge an die Spitzenposition. 
Die Platzierungen: 1. Goethe-
Gymnasium Gaggenau (47 
Radler, 9.128 km), 2. Realschule 
Schulzentrum Dachgrub Gag-
genau (52 Radler, 6.708 km), 3. 
Eichelbergschule (40 Radler, 
4.273 km), 4. Merkurschule (6 
Radler, 1.215 km).

Zum Vergleich die Zahlen aus 
dem vergangenen Jahr: Mit 
85.627 Kilometern lag Gagge-
nau hinter Bühl (14.4891 km) 
und vor Rastatt (84.772 km). Für 
Gaggenau fuhren damals 587 
Radler in 58 Teams. 

Die jetzigen Spitzenreiter, die 
Naturfreunde Hörden, kamen 
im vergangenen Jahr auf Platz 
3 mit 4.667 Kilometern. Die 21 
Tage des STADTRADELN waren 
von häufigem Regen geprägt.

2023 nahm die Stadt Gag-
genau zum ersten Mal am 
STADTRADELN teil. Damals 
fuhren 611 Radler in insgesamt 
82 Teams und überschritten 
die 100.000-Kilometer-Marke 
leicht. Insgesamt brachten die 
Gaggenauer es vor zwei Jahren 
auf 100.014 Kilometer.

Verlosung am 14. September
Der städtische Radbeauftragte 
Volker Wickersheimer ist be-
geistert von der Motivation je-
des Einzelnen: „Wir haben gese-
hen, dass es sich lohnt, das Auto 
stehen zu lassen und auf das 
Rad umzusteigen. Es ist einfach 
eine tolle Gemeinschaftsleis-

tung, auf die wir im nächsten 
Jahr aufbauen können.“

Übrigens: Wer beim STADT-
RADELN mitgemacht hat und 
mehr als 20 Kilometer gefahren 
ist, nimmt an einer Verlosung 
teil: 
Unter allen Teilnehmern, die 
mindestens 20 Kilometer ge-
fahren sind, werden Gutschei-
ne im Gesamtwert von 500 
Euro verlost. Zudem werden 
die erfolgreichsten Teams und 
Rekorde einzelner Teilneh-
mer geehrt. Die Preisverlei-
hung findet statt bei der Tour 
de Gaggenau am Sonntag,  
14. September.

Stadt überprüft mit Färbemitteltest einige Brunnen in Gaggenau
Vorsorglich weist die Stadt 
Gaggenau daraufhin, dass am 
kommenden Dienstag, 29. Juli 
einige Brunnen auf ihre Ent-
wässerung hin in Gaggenau 
überprüft werden. 

Nach dem Vorfall in Michel-
bach, bei dem Chlorgranulat 
in den Michelbach kam, wird 

nun bei weiteren Brunnen 
vorsichtshalber geschaut, ob 
diese wie vorgesehen entwäs-
sern. Dazu wird das Wasser im 
Brunnen eingefärbt und an-
schließend abgelassen. Über 
die Kanalschächte kann dann 
der Weg des eingefärbten 
Wassers nachverfolgt werden. 
Somit kann überprüft werden, 

ob das Brunnenwasser sicher 
über die städtische Kanalisation 
entsorgt wird. 

Falls ein Brunnen doch in ein 
angrenzendes Gewässer ent-
wässern sollte, wäre dort eine 
zeitweise Verfärbung sichtbar. 
Das Färbemittel ist jedoch völlig 
unbedenklich und stellt keiner-

lei Gefahr dar, betont die Stadt-
verwaltung.
Zur Vorbereitung der Maßnah-
me werden der Gänsebrunnen 
beim Bahnhofsplatz sowie die 
Brunnen auf dem Marktplatz, 
Annemasseplatz, bei der Flö-
ßerhalle in Hörden und in der 
Rathausstraße Rotenfels bereits 
am Montag abgeschaltet.

Freundeskreis Waldseebad stiftet 32 neue Fahrradabstellplätze
Gerade bei Sonnenschein wur-
den die zahlreichen Radabstell-
plätze am Waldseebad rar.

Aus diesem Grund hat sich der 
Freundeskreis Waldseebad 
schon seit längerem für eine 
Erweiterung der bestehenden 
Abstellmöglichkeit eingesetzt. 
Mit Blick auf die finanzielle Si-
tuation der Stadt, entschloss 
sich der Förderverein das rund 
4.000 Euro teure Projekt zu fi-
nanzieren. Die neuen Ständer 
sind von dem gleichen Her-
steller gefertigt und bieten 
nun Stellplätze für 32 weitere 
Fahrräder. „Leider hat der Lie-

fertermin nicht mehr zu Beginn 
des Stadtradeln gepasst, aber 
auch jetzt wird er gute Diens-
te für die radelnden Waldsee-
badfans leisten“, meinte Sabine 
Arnold vom Freundeskreis bei 
der Übergabe. Bürgermeister 
Andreas Paul und Betriebsleiter 
Markku Witkiewicz bedankten 
sich für das finanzielle Engage-
ment des Freundeskreises. „Wir 
wollen das Radfahren in Gagge-
nau fördern. Dafür ist dies ein 
wertvoller Beitrag“, freut sich 
Paul, dass nunmehr gut 200 
Plätze für Fahrräder am Bad zur 
Verfügung stehen. Den Aufbau 
der Anlage übernahm die Gag-

genauer Fachfirma Schlosserei 
Jülch, denen der Freundeskreis 

für die schnelle und professio-
nelle Arbeit dankte.

 
Das STADTRADELN endet mit Erfolg.� Foto: Max Günter

 
Der Freundeskreis sponserte 32 neue Radständer.�
� Foto: Stadt Gaggenau
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Beim „Volksbank-Radeln für die Region“ warten 10.000 Euro auf Vereine
Am letzten Feriensonntag 
startet sie wieder: die Tour 
de Gaggenau. Die Volksbank 
pur organisiert die beliebte 
Familienradtour am So., 14. 
September, erneut unter dem 
Motto „Volksbank-Radeln für 
die Region“.
Insgesamt 10.000 Euro stellt 
die Genossenschaftsbank zur 
Verfügung. Ausgeschüttet wird 
das Geld an Vereine, die sich im 
Vorfeld für die Tour de Gagge-
nau angemeldet haben. Denn: 
Alle Radlerinnen und Radler 
können beim Start angeben, 

welchen der angemeldeten 
Vereine sie gerne unterstützen 
wollen – und proportional zur 
Größe des Unterstützerteams 
fällt die Höhe der Spende pro 
Verein aus. Auf diese Weise 
geht kein Verein leer aus. Im 
vergangenen Jahr stellte der 
Turnerbund Gaggenau mit 142 
Radlerinnen und Radlern die 
größte Gruppe.
Vereine können sich über die 
Webseite der Volksbank pur 
bis zum 22. August anmelden: 
volksbank-pur.de/radeln-fuer-
die-region

Gartenschau: Murgtalorte stellen sich gemeinsam vor
Die fünf Murgtalorte des 
Zweckverbands „Im Tal der 
Murg“ zeigten ein Wochen-
ende lang gemeinsam auf der 
Gartenschau „Tal X“, was es in 
der Region zu entdecken gibt. 
Die Resonanz war durchweg 
positiv.
„Auf der Gartenschau tummel-
ten sich viele Menschen aus der 
Region, aber auch aus anderen 
Gegenden Deutschlands. Sie 
waren sehr interessiert an 
Kurzreisen ins Murgtal“, sa-
gen die Mitarbeiterinnen des 
Gaggenauer Tourismusteams, 
das in Baiersbronn gemeinsam 
mit den Murgtäler Tourismus-
experten Rede und Antwort 
stand. Am Infostand am „Wil-
den Eck“, an der Hütte des Na-

tionalparks, informierten sich 
zahlreiche Gartenschau-Gäste 
über die vielfältigen Freizeit-
angebote im Murgtal. Das 
Informationsmaterial, allen 
voran die Murgtal-Wander- 
und Erlebnisguides, fand rei-
ßenden Absatz. Beliebt war das 
Glücksrad. Dort gab es kleine 
Souvenirs und Eintrittskarten 
zu gewinnen. Mitglieder des 
Vereins für Heimatgeschich-
te Gaggenau-Hörden traten 
in der traditionellen Kleidung 
der Flößer auf und stellten das 
Heimatmuseum „Haus Kast“ in 
Hörden vor. Zudem lenkte die 
Hecker- und Biedermeiergruppe 
aus Gernsbach die Aufmerk-
samkeit auf den Infostand des 
Murgtals. Beide Gruppen wa-

ren als Fotomotiv beliebt. Bernd 
Kraft, Vorstand des Vereins für 
Heimatgeschichte, resümierte: 

„Es gab viele interessierte Besu-
cher und sehr gute Gespräche 
wurden geführt.“

 
Radeln und Vereine unterstützen bei der Tour de Gaggenau.�
� Foto: Volksbank pur

 
Die Gaggenauer Touristikerinnen mit den Hördener Flößern.�
� Foto: Stadt Gaggenau

Fit bleiben im Sommer: Neue Kurse im Rotherma. Ab dem 13. 
August bietet das Gesundheitsstudio im Rotherma wieder Prä-
ventionskurse an. Im Fokus stehen Muskelaufbau, bessere Koor-
dination, mehr Beweglichkeit und ein bewussteres Körpergefühl. 
Auch wer Rückenschmerzen vorbeugen oder lindern möchte, 
ist hier gut aufgehoben. Jeder Kurs umfasst acht Einheiten und 
kostet 120 Euro. Ein echtes Plus: Die Trainingsgeräte der Firmen 
Schnell und Wolff wurden im vergangenen Jahr modernisiert. 
Sie ermöglichen ein unterstütztes Training, das gezielt und ef-
fektiv wirkt. Anmeldung unter 07225 9788-25 oder per Mail an 
gesundheitsstudio@rotherma.de. � Foto: Rotherma

Neues vhs-Kurs-programm online
Das Herbst-/Winterprogramm 
der VHS Rastatt ist ab sofort 
online buchbar. Es umfasst 
Gesundheits- und Sprachkur-
se, kreative Workshops sowie 
berufliche Fortbildungen. Die 
Printausgabe erscheint Ende 
August. Ein kostenfreies Online-

Seminar am Mi., 23. Juli, 18 bis 
19 Uhr informiert über Digita-
le Gesundheitsanwendungen 
(DiGA), deren Einsatzmög-
lichkeiten und Vorteile für die 
Gesundheitsversorgung. Infos 
und Anmeldung unter: www.
vhs-landkreis-rastatt.de

Schulungen für Ehrenamtliche  
von Ferienaktionen
Das Team „Jugendarbeit und Ju-
gendschutz“ des Landratsamts 
Rastatt bietet Kommunen und 
Organisationen Inhouse-Schu-
lungen für Ehrenamtliche an, 
aktuell vor allem zur Vorbe-
reitung auf Ferienangebote 
für Kinder und Jugendliche. In 
der Schulung vermittelten die 
Jugendreferenten praktisches 
Wissen zu Themen wie Auf-

sichtspflicht und dem Umgang 
mit herausfordernden Situa-
tionen. Beratung zu Inhouse-
Schulungen über jugendrefe-
renten@landkreis-rastatt.de 
oder telefonisch unter 07222 
381-2257. Weitere Info: www.
landkreis-rastatt.de/jugendar-
beit-und-jugendschutz oder auf 
Instagram unter @bsd_land-
kreisrastatt.
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Sparkasse übergibt PS-Spenden in Höhe von 75.900 Euro
Zum Abschluss des Schuljahres 
wurden beim alljährlichen PS-
Empfang im Sparkassen-Bera-
tungszentrum Palais Hamilton 
in Baden-Baden die Spenden 
aus dem PS-Reinertrag des 
Sparjahres 2024 an Schulen, 
Kindergärten und Vereine of-
fiziell übergeben. Martin Sem-
met, Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse, begrüßte 90 Gäste 
zur Spendenübergabe, teilt die 
Sparkasse Baden-Baden Gag-
genau mit.

Aus über 300.000 verkauften 
PS-Losen im Jahr 2024 flossen 

pro 5-Euro-Los 25 Cent in den 
PS-Spendentopf, der nun mit 
75.900 Euro zur Ausschüttung 
zur Verfügung steht. Alle Schu-
len (33.800 Euro) sowie Kinder-
gärten in kirchlicher oder kom-
munaler Trägerschaft (18.850 
Euro) erhalten jährlich eine PS-
Spende. Bei den Schulen ist die 
Förderung zweckgebunden für 
Projekte und zur Unterstützung 
von sozial schwachen Schülern 
bei Landschulheimaufenthal-
ten und Studienfahrten. Kinder-
gärten erhalten Unterstützung 
bei der Ausrichtung von Som-
merfesten. Alljährlich erhalten 

die Vereine der Region für ihre 
Jugendarbeit einen Anteil am 
PS-Spendentopf. Im Wechsel 
werden unter anderem Fuß-
ballvereine, Musikvereine, 
Chöre, Turnvereine, Jugend-
feuerwehren und Tennisclubs 
unterstützt - in diesem Jahr die 
34 Musikvereine. Mit insgesamt 
17.850 Euro soll unter anderem 
die Anschaffung neuer Instru-
mente und Noten ermöglicht 
werden. Über 5.400 Euro freuen 
sich elf gemeinnützige Organi-
sationen im Geschäftsgebiet, 
die damit interessante Klein-
projekte umsetzen können.

 
Freude beim PS-Empfang: Das 
Geld ist für gemeinnützige Pro-
jekte gedacht.� Foto: Sparkasse 
� Baden-Baden Gaggenau

Bundesfreiwilligendienst bei KINDgenau
Der Verein KINDgenau hat 
noch eine freie Stelle für Bun-
desfreiwilligendienstleistende 
anzubieten. 

Zeitraum: 1. Sept. 2025 bis 31. 
Aug. 2026. Gesucht werden 
junge Erwachsene ab 17 Jah-
ren (idealerweise 18 Jahre), die 

gerne im Team arbeiten, flexi-
bel, aufgeschlossen und verant-
wortungsbewusst sind sowie 
Spaß am Umgang mit Kindern 

und Jugendlichen haben. Be-
werbungsfrist: 15. August. Be-
werbungen an: elke.rohwer@
kindgenau.de.

Jetzt anmelden: PEKiP-Kurs ab November
Ab 14. November bietet das 
JuFaZ wieder PEKiP-Kurse (Pra-
ger Eltern-Kind-Programm) mit 
einer zertifizierten Gruppenlei-
tung für Babys an. 

Das Angebot richtet sich an El-
tern mit Kindern, die zwischen 
Mitte August und Anfang Okto-
ber in diesem Jahr geboren sind. 
PEKiP fördert durch gezielte 

Spiel- und Bewegungsanregun-
gen die frühe Bindung zwischen 
Eltern und Kind. Der Kurs um-
fasst zehn Termine und findet 
freitags ab 9.30 Uhr statt. Die 

Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung per E-Mail an: ste-
phanie.hahn@kindgenau.de. 
Weitere Infos: www.kindgenau.
de/jufaz-2/

Veranstaltungen vom 24. Juli bis 3. August
Freitag, 25. Juli bis  
Sonntag, 27. Juli
ab 10 Uhr, Weltenbummler-
treffen, Unimog-Museum, Ver-
anstalter: Unimog-Museum
Fr., 18 Uhr, Sa., 18 Uhr, So., 11 
Uhr, Musikfest MV Harmo-
nie, Festzelt Mahlberghalle, 
Freiolsheim, Veranstalter: MV 
Harmonie Freiolsheim

Freitag, 25. Juli bis  
Montag, 28. Juli
Fr., ab 17 Uhr, Sa., 13 Uhr, So., 9 
Uhr, Mo., 11 Uhr, Sportfest am 
Murgstadion, Ottenau, Veran-
stalter: SPV Ottenau

Samstag, 26. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
10 Uhr, Beachvolleyballtur-
nier, Waldseebad, Gaggenau, 
Veranstalter: Freundeskreis 
Waldseebad
18 Uhr, Gaggenauer Geschich-
ten Garten, Konzertmuschel, 
Kurpark (oder alternativ unter 
dem „Märchenbaum“), Bad Ro-

tenfels, Veranstalter: AKTF und 
Dagmar Konermann
19 Uhr, Sommerkonzert, Hof 
Haus Kast, Hörden, bei schlech-
tem Wetter in der Flößerhalle, 
Veranstalter: MV Hörden

Sonntag, 27. Juli
18 Uhr, Kurkonzert: MV Mi-
chelbach, Konzertmuschel, 
Kurpark, Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: MV Michelbach

Dienstag, 29. Juli
18 Uhr, Gaggenauer Geschich-
ten Garten, Treffpunkt: Terras-
se Hirtenhaus, Michelbach, 
Veranstalter: AKTF und Dag-
mar Konermann

Mittwoch, 30. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
19 Uhr, Qi Gong, Murgwiese 
hinterm City Kaufhaus, Ver-
anstalter: AKTF

Donnerstag, 31. Juli
17 Uhr, Ferienhock am Farren-
stall, Michelbach, Veranstalter: 

Michelbacher Wilderer

Freitag, 1. August
18.30 Uhr, Stubenabend mit 
Ingo Keil, Heimatmuseum, 
Michelbach, Veranstalter: HV 
Michelbach
18.30 Uhr, Feierabend Kräuter-
wanderung, Treffpunkt wird 
kurzfristig bekanntgegeben, 
Großraum Malsch-Mug-
gensturm-Gaggenau, Veran-
stalter: WF Angelika Heitz

Freitag, 1. August und  
Samstag, 2. August
17 Uhr, Dorfhock FFW Ober-
weier, Feuerwehrgerätehaus, 
Freiburger Str. 9, Oberweier, 
Veranstalter: FFW Oberweier

Samstag, 2. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
20 Uhr, OCC Beach Party, Kup-
pelsteinbad, Ottenau, Veran-
stalter: OCC

Sonntag, 3. August
18 Uhr, Kurkonzert: Natur-

Freunde Michelbach, Konzert-
muschel, Kurpark, Veranstal-
ter: NF Michelbach

Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich

Sonderausstellung im Unimog-
Museum: „Schwere Baureihe, 
starke Leistung“, Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Termine und
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Gaggenauer Unternehmen unterstützt Arbeit von KINDgenau. 
Beim Familienfest des Gaggenauer Bauunternehmens Grötz 
hat der Verein KINDgenau eine Spende in Höhe von 5.000 Euro 
erhalten. Geschäftsführer Christian Grötz überreichte den Spen-
denscheck an Elke Rohwer (l.) vom Verein KINDgenau. Mit der 
Spende werden Projekte im Bereich Kinder- und Jugendarbeit 
unterstützt und ausgebaut. � Foto: Grötz

Das Spielmobil kommt
Immer freitags von 15 bis 18 
Uhr steht das Spielmobil auf 
dem Gaggenauer Marktplatz 
vor dem Rathaus für die Kinder 
bereit. 

Die KINDgenau-Mitarbeiter 
sorgen mit Bewegungs-, Kre-
ativ- und Spielangeboten für 
ein tolles Programm. In den 
Schulferien machen das Spiel-
mobil und das Spielmobilino 
auf insgesamt zehn Spielplät-
zen in den Ortsteilen sowie im 
Waldseebad Station. Öffnungs-
zeit 15 bis 18 Uhr.

Schwimmbad- und  
Spielplatz-Termine:
4. bis 7. Aug.: Waldseebad Gag-
genau
11. bis 14. Aug.: Gaggenau, Spiel-
platz Wiesenweg
18. bis 21. Aug.: Oberweier, Spiel-
platz, Rastatter Straße
25. bis 28. Aug.: Bad Rotenfels, 
Spielplatz im Kurpark
1. bis 4. Sept.: Spielplatz Selbach, 
Knopfstraße
8. bis 11. Sept.: Spielplatz Hör-
den, Weinauerstraße
27. bis 29. Sept.: Herbstmesse 
Gaggenau, Annemasseplatz

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 26. Juli, 9 bis 14 Uhr 
Edelsteinschmuck der Familie Siegel

Do., 31. Juli, 17 bis 21 Uhr 
Gaggenauer Sommer mit Eric Prinzinger und �  
inklusiver Modenschau

Ferienspaß Gaggenau: Jetzt Restplätze buchen
Ab sofort können die Restplätze 
beim Ferienspaß gebucht wer-
den. 

Die Website www.ferienspass-
gaggenau.de wird den ganzen 
Sommer über aktualisiert. So 
finden Eltern schnell heraus, 
ob ein Kurs ausgebucht ist, ob 
sie ihre Kinder noch anmelden 
oder auf eine Warteliste setzen 
lassen können. 

Anmelden kann man sich noch 
für:
1. Aug.: Durstlöscher – erfri-
schend zischend (zehn bis 14 
Jahre)
4. Aug.: Abenteuerliche Fluss-

bettwanderung 2 (zehn bis 15 
Jahre)
11. Aug.: Komm mit ins Som-
merfarbenatelier (acht bis zwölf 
Jahre)
11. Aug.: Hockeyspaß (fünf bis 
14 Jahre)
13. Aug.: Ballett für Kinder (sechs 
bis elf Jahre)
13. Aug.: Ballett für Teens (ab 
zwölf Jahre)
14. Aug.: „Einmal um die Welt“ 
im Zoo Karlsruhe (acht bis zwölf 
Jahre)
14. Aug.: Yoga für Mädchen 
(zehn bis 16 Jahre)
14. Aug.: Contemporary Dance 
für Teens (ab zwölf Jahre)
16. Aug.: Modellflieger & Wurf-

gleiter bauen (zehn bis 16 Jahre)
18. Aug.: Flügel über Flügel – 
Ausflug nach Offenburg (sieben 
bis zwölf Jahre)
23. Aug.: Faszination Segelflieger 
2 (ab zehn Jahre)
27. Aug.: zkm_gameplay. the 
next level (elf bis 14 Jahre)
30. Aug.: Spiel und Freude mit 
Hunden (sechs bis 14 Jahre)
30. Aug.: Schnuppern beim Ju-
gendrotkreuz – Zusatztermin 
(sechs bis 14 Jahre)
1. Sep.: Kanufahren auf dem 
Goldkanal (ab zwölf Jahre)
1. Sep.: Yoga für Mädchen 2 (ab 
zehn Jahre)
3. Sep.: Schiff Ahoi! – Wir bau-
en einen Katamaran (zehn bis 

zwölf Jahre)
3. Sep.: Wald und Bach und das 
ist noch nicht alles (sechs bis 
zwölf Jahre)
5. Sep.: Mit Alpakas auf Tour (ab 
zehn Jahre)
8. Sep.: Erlebnisminigolf in Sinz-
heim (acht bis elf Jahre)
10. Sep.: Von der Natur auf den 
Teller – Zusatztermin (acht bis 
zwölf Jahre)
11. Sep.: Bogenschießen (ab 
zwölf Jahre)
Information und Anmeldung 
im Ferienspaßbüro im Rathaus 
Gaggenau. Buchungen sind 
werktags von 9 bis 12 Uhr per-
sönlich oder telefonisch unter 
(07225) 962-513 möglich.

Musikverein Harmonie Freiolsheim: Zeltfest vom 25. bis 27. Juli
Der Musikverein „Harmonie“ 
Freiolsheim feiert in diesem 
Jahr sein 60-jähriges Bestehen.

Höhepunkt des Jubiläumsjah-
res ist das große Zeltfest, das 
von Fr., 25. Juli, bis So., 27. Juli 
auf dem Festplatz bei der Mahl-
berghalle in Freiolsheim statt-
findet. Ganz in der Tradition 
startet das Wochenende am 
Freitag mit dem Schlachtfest 
und dem Fassanstich durch 

Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer. Musikalisch begleitet 
wird der Auftakt vom MV Wald-
prechtsweier. 
Ab 20 Uhr sorgt die Band „Bur-
ning Five“ für Stimmung – Tan-
zen ausdrücklich erwünscht. 
Am Samstag wird es italienisch 
und die Band der Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal „Inkluba“ 
präsentiert ihre unterhaltsa-
me Elvis-Show. Der Sonntag 
beginnt mit einem reichhal-

tigen Mittagstisch, begleitet 
vom MV Oberweier. Anschlie-
ßend kommen die kleinen Gäs-
te beim Brezelsteckenumzug 
und Kindernachmittag auf ihre 
Kosten. Ab 19 Uhr übernehmen 
die „Mundstückschlotzer“ das 
musikalische Ruder, bevor um 
20 Uhr die große Tombola das 
Festwochenende beendet. 

Beginn: 
Fr., Sa., 18 Uhr, So., 11 Uhr.

 
Der Verein feiert sein 60-jähriges 
Bestehen.�Foto: MV Freiolsheim

Kultur
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Neuheiten aus dem 
Bruckmann Verlag
Riedel, Barbara
Dein Solo-Abenteuer in Europa, 
2025
191 S. : zahlr. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7343-3226-5
SY: Ce
Reiseideen für Alleinreisende zu 
40 Destinationen in Europa von 
Reykjavik bis Madeira. Zu jedem 
Reiseziel werden Sehenswür-
digkeiten und Übernachtungs-
möglichkeiten vorgestellt. Dazu 
präsentieren die Autorinnen 
praktische Tipps zum Allein-
reisen!

Heue, Regine
Guten Morgen, Urlaub! Europa 
mit dem Nachtzug, 2025
222 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7343-3162-6
SY: Ce
Der Reiseführer stellt 37 Reisen 
mit dem Nachtzug vor. Ob im 
hohen Norden von Oslo nach 
Bergen oder im Süden von Pa-
ris nach Nizza, zu jeder Strecke 
gibt es Informationen zu Aus-
stattung und Komfort an Bord 
sowie Tipps zu landschaftlichen 
und kulturellen Highlights der 
Zielorte.

 Foto: Bruckmann Verlag

Neuerscheinungen im 
Callwey Verlag
Hellstern, Cornelia
Die schönsten Restaurants, Ho-
tels & Bars 2025, 2025
256 S. : zahlr. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7667-2771-8
SY: Rql
Der prachtvolle Bildband beglei-
tet den gleichnamigen Award. 
Vorgestellt werden 50 heraus-
ragende Design-Konzepte für 
Gastronomie und Hotellerie, 
ausgewählt von einer interdis-
ziplinären Jury. Ergänzt wird die 
Publikation durch Hintergrund-
geschichten und Informationen 
zur Umsetzung.

Straker, Thomas
Rezepte die du lieben wirst, 
2025
287 S., Ill.(farb.)
ISBN 978-3-7667-2760-2
SY: Xeo 213
Thomas Straker begeistert 
Millionen Fans mit seinen 
einfachen, aber unglaublich 
leckeren Rezepten. In seinem 
ersten Buch vereint Straker sei-
ne unkomplizierte und ehrliche 
Herangehensweise an die Kü-
che. Straker kocht nur, was er 
selbst liebt! Köstlich!

 Foto: Callwey Verlag

Neu im derHörverlag
Kobr, Michael
Schatten über Somarken, 2025
2 MP3-CDs : ca. 661 min
ISBN 978-3-8445-5301-7
SY: CD Lit.
Auf Bornholm stirbt ein Gast im 
Restaurant von Lennarts Freun-
din Maren vergiftet. Obwohl er 
im Urlaub ist, ermittelt Lennart 
heimlich weiter, denn der Ver-
dacht fällt auf Maren. Um ihr 
Lebenswerk zu retten, muss er 
den wahren Täter fi nden gegen 
alle Regeln.

 Foto: derHörverlag

Neu im 
Frankfurter Allgemeine Buch
Mumay, Bülent
„Das kann mich hinter Gitter 
bringen“, 2025
224 S.
ISBN 978-3-96251-213-2
SY: Enl 1
Seit 2016 erscheint Bülent Mu-
mays Kolumne „Brief aus Istan-
bul“ wöchentlich in der F.A.Z. In 
seinen Briefen gewährt Mumay 
Einblicke in den Alltag sowie die 
politischen Verhältnisse und 
Entwicklungen der Türkei.

 Foto: FAZ Buch

Neu aus dem Gabriel Verlag
Duthie, Ellen
Hallo Tod, ich hab da mal 'ne 
Frage, 2025
137 S., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-522-30685-0
SY: 6.5. Mc
Kinder stellen oft unerwartete 
Fragen zum Thema Tod: Wo 
war ich vor meiner Geburt? Was 
passiert mit meinen Sachen, 
wenn ich sterbe? Gibt es ein 
schlimmeres Schicksal als den 
Tod? Ein einzigartiges Buch, das 
Kinder und Erwachsene dazu 
ermutigt, offen und auf Au-
genhöhe über das schwierige 
Thema zu sprechen.

 Foto: Gabriel Verlag

Neu beim Haupt Verlag
Rhyner, Christoph
Frei gärtnern, 2025
176 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-08393-3
SY: Xbo 3
Der Schweizer Greenfl uenzer 
„@christophsgaertli“ zeigt an-
hand klassischer Naturgarten-
themen wie Kompost, Mulch 
und Biodiversität Wege zum 
stressfreien Gärtnern durch 
Gelassenheit und Ausprobie-
ren. Ein fröhliches unkonventi-
onelles Layout unterstützt das 
freiheitliche Konzept.

 Foto: Haupt Verlag

Neues aus der Stadtbibliothek

Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr
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ZUHAUSE GESUCHT
Die etwa zweijährige Hündin 
Senna ist mit vier Welpen auf-
genommen worden. Sie lebt in 
der Auffangstation am Baden 
Airpark und kann dort besucht 
werden. Auch für ihre Welpen 
werden Besitzer oder Pflege
stellen gesucht.

Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

 
Senna erholt sich derzeit vom 
Mama-Stress.�
� Tiere brauchen Freunde

PARTEIEN

CDU
Ehrungen im CDU-Ortsverband Gaggenau
Beim diesjährigen Ehrungsabend 
des CDU-Ortsverbands Gaggenau 
begrüßte die Vorsitzende Sabine 
Arnold auch den Ehrenvorsit-
zenden Georg Nimesheim. Die 
langjährige Mitgliedschaft von 25, 
40, 50 und sogar 60 Jahren stellt 
eine bemerkenswerte Ausnahme 
dar. Diese beständige Treue und 
das fortwährende Engagement 
bilden das Fundament der Partei. 
Viele der Geehrten haben die Ent-
wicklung der CDU Gaggenau in diversen Gremien aktiv begleitet 
und sich darüber hinaus im Ortschaftsrat, Gemeinderat sowie als 
Bürgermeisterin oder Oberbürgermeister für die Stadt engagiert. 
Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Herausforderungen sei das konti-
nuierliche Engagement für demokratische Werte in Deutschland und 
Europa von besonderer Bedeutung. Die Mitglieder demonstrieren 
durch ihre langjährige Zugehörigkeit und ihren Einsatz eine feste 
Verbundenheit mit den Zielen und Werten der CDU. Die Vorsitzende 
drückte ihre Anerkennung für diese Leistungen aus und würdigte 
die Geehrten als Vorbilder und tragende Säulen der Gemeinschaft. 
Die Ehrungen wurden durch Dr. Alexander Becker vorgenommen. 
Ausgezeichnet wurden für jeweils 25 Jahre Mitgliedschaft: Michael 
Barth, ehemaliger Ortschaftsrat und aktueller Ortsvorsteher von 
Oberweier, der auch verschiedene Parteiämter innehatte, sowie 
Toni Böck, langjähriges Vorstandsmitglied des CDU-Ortsverbands 
Oberweier und von 1999 bis 2000 Ortschaftsrat. Agnes Iffländer 
wurde für 40 Jahre Parteizugehörigkeit geehrt. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Brigitte Schäuble – von 1994 bis 2007 Mitglied 
des Gemeinderats, von April 2007 bis April 2015 Bürgermeisterin in 
Gaggenau und derzeit CDU-Kreisvorsitzende in Rastatt – sowie Gabi 
Weber ausgezeichnet. Eine 60-jährige Parteizugehörigkeit können 
Oberbürgermeister a.D. (1991 bis 2007) Michael Schulz, der zudem als 
Beisitzer im Stadt- und Ortsverband Gaggenau tätig war, und Herbert 
Barth vorweisen. Letzterer war bis 1999 Ortschaftsrat in Oberweier, 
leitete von 1986 bis 1995 als Vorsitzender den CDU-Ortsverband 
Oberweier und fungierte anschließend bis 2002 als Beisitzer.

Alternative für Deutschland
Stammtisch des Ortsverbands Murgtal
Der Ortsverband Murgtal der Alternative für Deutschland (AfD) 
lädt am Fr., 1. Aug., um 19 Uhr alle interessierten Bürger zu sei-

 
V.l. Sabine Arnold, Brigitte 
Schäuble, Michael Schulz, Gabi 
Weber, Dr. Alexander Becker 
MdL, Michael Barth.�
� Foto: CDU-Gaggenau

nem politischen Stammtisch in das Restaurant „Michelange-
lo“ in 76593 Gernsbach, Haydnstr. 6 (im Tenniscenter) ein. Wir 
werden über die aktuelle politische Situation sowie über unsere 
kommunalpolitische Arbeit diskutieren und freuen uns über Ihre 
rege Teilnahme. Kontakt: arminkellert.kommunal@t-online.de, 
Netzseite: www.afd-badra.de

GEMEINDERAT

Freie Wählergemeinschaft
Letzte Sitzung vor der Sommerpause
Die letzte Sitzung des Gemeinderates vor der Sommerpause war 
im öffentlichen Teil innerhalb einer Stunde durchdiskutiert: Be-
bauungsplan „Nördlich der Brunnenstraße“ (Selbach), Bebauungs-
plan „Zwischen Hornbergweg, Haydnstraße und Friedhofstraße“ 
(Ottenau), Bebauungsplan „Spielplatz Josef-Hollerbach-Straße“ 
(Gaggenau). Es waren alles Themen, die schon mehrmals bespro-
chen waren und deshalb auch keinen Diskussionsbedarf hatten.
Allerdings ging es dann in der nicht öffentlichen Sitzung umso 
länger: drei Stunden.

Ausscheiden von Vanessa Schwaab und  
Nachrücken von Benjamin Kraft
Von der FWG nochmals herzlichen Glückwunsch an Frau Schwa-
ab für den Einzug in den Gemeinderat. Allerdings auch größte 
Hochachtung für Ihren Mut zu sagen: „Sorry ich bekomme Familie, 
Beruf und Ehrenamt nicht mehr unter einen Hut und bitte darum, 
aussteigen zu dürfen.“ Frau Schwaab ist ja noch jung genug, um 
bei passender Gelegenheit nochmals antreten zu können. Herrn 
Benjamin Kraft begrüßen wir von der FWG recht herzlich im 
Gemeinderat und wünschen Ihm viel Spaß und Erfolg.
Heinz Adolph, 07225 72351

CDU-Fraktion
Bebauungspläne in der Entwicklung
Die Gemeinderatsitzung war geprägt von der Bearbeitung ver-
schiedener Bebauungspläne. Für Selbach konnten wir im Bebau-
ungsplan „Nördlich der Brunnenstraße“ den Satzungsbeschluss 
fassen. Damit kann dort mit der Bebauung und Nachverdichtung 
begonnen werden. 
In Ottenau geht der Bebauungsplan „Zwischen Hornbergweg, 
Haydnstraße und Friedhofstraße“ in die erneute Offenlage, da 
einige Änderungen und Ergänzungen vorgenommen wurden. 
Damit wird die Möglichkeit der erneuten Stellungnahme ge-
schaffen. Auf der Sommerhalde soll nun endlich der lang ersehnte 
Spielplatz entstehen. Mit dem Aufstellungsbeschluss geben 
wir den Startschuss, um im anstehenden Verfahren die besten 
Möglichkeiten auszuarbeiten.
In Bad Rotenfels soll hinter der alten Turnhalle die Möglichkeit der 
Innenverdichtung geschaffen werden. Das ist sicher wünschens-
wert. In diesem Verfahren gilt es die Aktivitäten des Turnvereins 
gegenüber den Bedürfnissen von Anwohnern gut abzuwägen.

Stärkung des Eigenbetriebs der Stadtwerke Gaggenau
Mit einer Kreditaufnahme in Höhe von 5 Mio. Euro können die 
dringend notwendigen Investitionen bei den Stadtwerken Gag-
genau nun angegangen werden. Der Darlehensbetrag ist bereits 
im Haushalt verankert. Bei der Südwestdeutschen Stromhandels 
GmbH, das ist ein Zusammenschluss von 62 Stadtwerken, soll eine 
Beteiligung von zwei Prozent erworben werden. Damit kann ein 
noch umfangreicheres Angebot genutzt werden, wie z.B. im Dienst-
leistungsbereich. Gerade in Zeiten starker Preisschwankungen beim 
Energieeinkauf, können wir nun mit stabileren Preisen rechnen.
Dorothea Maisch
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SPD-Fraktion
Benjamin Kraft für Vanessa Schwaab
Innerhalb unserer Fraktion müssen wir leider zukünftig auf Vanes-
sa Schwaab verzichten, die aus dem Gemeinderat ausscheidet. Wir 
danken ihr für das Engagement, das sie in die Fraktionsarbeit und 
auch den Gemeinderat eingebracht hat, sich für junge Familien 
stark gemacht hat und mit vielen Ideen unsere gemeinsame Arbeit 
bereichert hat. Mit Benjamin Kraft rückt ein junger Familienvater 
nach. Wir freuen uns bereits jetzt auf die Zusammenarbeit und 
wünschen Benjamin einen guten Start innerhalb des Gremiums.

Stadtplanung
Innenverdichtung in Selbach, Bebauungen in zweiter Reihe in 
Ottenau, zusätzliche Baugrundstücke in Bad Rotenfels und ein 
Kinderspielplatz auf der Sommerhalde II. Wir sind stets bemüht, 
ohne großen zusätzlichen Flächenbedarf nach Lösungen für Be-
bauungen zu schauen. Wir stehen hinter den Bebauungsplänen, 
die seitens der Stadt vorgelegt wurden, da die Nachverdichtung 
unerlässlich ist und uns vor unnötigem Ausweiten der Flächen 
rund um Gaggenau schützt. Bebauung ja – aber mit Maß und Ziel! 
Beim Kinderspielplatz auf der Sommerhalde sehen wir die Pläne 
der Verwaltung als eine gute Lösung, die längst überfällig scheint.

Stadtwerke – Beteiligung an Südwest-Strom
Die Stadtwerke Gaggenau beteiligen sich zukünftig an der Süd-
westdeutschen Stromhandels GmbH (Zusammenschluss von 
62 Stadtwerken). Vorteile u.a. sind: Unterstützungsleistungen, 
Netzwerke, Zusammenarbeit, Beratungen, Auszubildende etc. 
Die Beteiligungskosten belaufen sich etwa auf 70.000 Euro.
Björn Stolle, bjoern.stolle@rat-gaggenau.de

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Sommerserenade im Kurpark mit „Märchen und Musik“
Am Sa., 26. Juli, lädt der Gaggenauer Geschichten Garten zur 
beliebten Sommerserenade ein: ein Abend mit orientalischen 
Erzählungen und stimmungsvoller Musik. Ab 18 Uhr präsentie-
ren das Musiktrio Saitenblasen (Andrea Maisch, Bärbel Gutsche, 
Heike Borchers) und Erzählerin Mara (Dagmar Konermann) ihr 
Programm „Der Erzähler von Algier“. Die Veranstaltung ist ein ge-
meinsames Projekt des AKTF mit „Märchen und Musik“. Treffpunkt 
ist vor der Konzertmuschel im Kurpark Bad Rotenfels (Ausweichort: 
Wiese unter dem Märchenbaum beim Parkeingang Rotherma). 
Dauer: etwa 2 Stunden inklusive Pause. Die Veranstaltung ist 
barrierefrei. Hinweis: Eigene Sitzgelegenheit und Verpflegung 
mitbringen. Eintritt frei, Spenden willkommen. Keine Anmeldung 
erforderlich. Bei Unwetter entfällt die Veranstaltung. Kontakt: 
Tel. 0162 7746457 (Mara), mara@maerchen-und-menschen.de, 
weitere Infos unter www.maerchen-und-menschen.de.

BILDUNG

Öffnungszeiten der Schulsekretariate 
und Einschulung der Erstklässler
Öffnungszeiten der Schulsekretariate  
in den Sommerferien 2025
Bernsteinschule Sulzbach: Do., 11. Sept., 9 bis 11 Uhr
Ebersteingrundschule Selbach: Di., 9. Sept., 9 bis 11 Uhr
Eichelbergschule: Mi., 10. Sept., 8 bis 12 Uhr
Grundschule Hörden: Fr., 12. Sept., 9 bis 11 Uhr
Grundschule Michelbach: Mo., 8. Sept., 9 bis 11 Uhr

Grundschule Oberweier: Do., 31. Juli und Do., 11. Sept., jeweils 9 
bis 12 Uhr
Hans-Thoma-Schule: Do., 31. Juli, Di., 9. Sept. bis Do., 11. Sept., 
jeweils 9 bis 11 Uhr
Hebelschule: Mi., 10. Sept., 9 bis 11 Uhr
Merkurschule: Mo., 4. Aug. bis Mi., 8. Aug., Mo., 8. Sept. bis Do., 
11. Sept., jeweils von 8 bis 14 Uhr
Realschule: Do., 31. Juli und Fr., 1. Aug.; Di., 9. Sept. bis Do., 11. Sept., 
jeweils von 9 bis 11.30 Uhr
Goethe-Gymnasium: Do., 31. Juli bis Mi., 8. Aug.; Mo., 8. Sept. bis 
Fr., 12. Sept., jeweils von 9.30 bis 12.30 Uhr

Unterrichtsbeginn und Einschulung der Erstklässler  
im Schuljahr 2025/2026
Bernsteinschule Sulzbach: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8.35 
bis 12.15 Uhr; Einschulung der Erstklässler: Fr., 19. Sept., 10 Uhr, 
Elternabend für die Erstklasseltern am Mo., 15. Sept., 19 Uhr
Ebersteingrundschule Selbach: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8.35 
bis 12.10 Uhr; Einschulung der Erstklässler: Do., 18. Sept., 10 Uhr
Eichelbergschule: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8.30 bis 12.10 Uhr 
+ VGS, GTS mittags bis 14.45 Uhr; Einschulung der Erstklässler: 
Fr., 19. Sept., Kl. 1: 15 Uhr; GFK: 11 Uhr, Elternabend für die Erstklas-
seltern am Mi., 17. Sept., Kl. 1: 19 Uhr; GFK: 18.30 Uhr
Goethe-Gymnasium: Klassen 6 bis 10: Mo., 15. Sept., 7.50 bis 
13.00 Uhr; J 1: Mo., 15. Sept., 8.30 bis 13.00 Uhr; Klassen 5: Di., 16. 
Sept., 15.30 Uhr
Grundschule Hörden: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8.35 bis 12.10 
Uhr; Einschulung der Erstklässler: Do., 18. Sept., 10 Uhr, Elternabend 
für die Erstklasseltern am Di., 16. Sept., 18.30 Uhr
Grundschule Michelbach: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8.40 
bis 12.10 Uhr; Einschulung der Erstklässler: Do., 18. Sept., 10 Uhr, 
Elternabend für die Erstklasseltern am Di., 16. Sept., 18.30 Uhr
Grundschule Oberweier: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8.35 Uhr; 
Klasse 1: Mo., 22. Sept., 8.35 Uhr; Einschulung der Erstklässler: 
Fr., 19. Sept., 16 Uhr, Elternabend für die Erstklasseltern am Mi., 
17. Sept., 19 Uhr
Hans-Thoma-Schule: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8.35 Uhr; 
Klasse 1: Mo., 22. Sept., 7.50 Uhr; Einschulung der Erstklässler: 
Sa., 20. Sept., 9 bis 12 Uhr, Elternabend für die Erstklasseltern 
am Mi., 17. Sept., 18 Uhr
Hebelschule: Klassen 2 bis 4: Mo., 15. Sept., 8 Uhr; Einschulung 
der Erstklässler: Mi., 17. Sept., 15 Uhr, Elternabend für die Erstklas-
seltern am Do., 18. Sept., 18 Uhr
Merkurschule: Klassen 2 bis 4 / 6 bis 10: Mo., 15. Sept., 8.35 bis 
12.10 Uhr, GT und VGS finden statt; Klassen 5: Di., 16. Sept., 10 Uhr, 
Einschulung der Erstklässler: Fr., 19. Sept., 10 Uhr, Elternabend für 
die Erstklasseltern am Di., 16. Sept., 18 Uhr
Realschule: Klassen 6 bis 10: Mo., 15. Sept., 7.45 Uhr; Klassen 5: 
Di., 16. Sept., 17 Uhr

Goethe-Gymnasium
Verabschiedung der Abiturienten: Ein Drittel besser als 2,0

 
Traumnoten am Goethe für die verabschiedeten Schüler.�
� Foto: H. Joerg

In einer feierlichen Abendveranstaltung wurden am 11. Juli in der 
Jahnhalle 73 Schüler des Goethe-Gymnasiums für ihre erfolgreich 
bestandene Abiturprüfung ausgezeichnet. Das Zeugnis der Allge-
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meinen Hochschulreife wurde im festlichen Rahmen überreicht. 
Die Abiturienten 2025: Lyam Antic, Silas Becker, Sophia Ermantraut, 
Leni Luft, Loanna Mandler, Ben Marten, Marija Palameta, Luisa 
Völkner, David Wieser (alle Bad Rotenfels); Eva Nelipovschi (Baden-
Baden); Joel Kraus, Hannah Kühn (Bischweier); Lene Bertsch (Förch); 
Vincent Keck (Freiolsheim); Tringa Berisha, Francesca Ecora, Nils 
Fütterer, Julia Garic, Til Hedwig, Kamil Heiduk, Colin Ickert, Ognjen 
Kljajic, Lara Kraft, Sinea Majunke, Katharina Malasch, Genc Mazre-
kaj, Dajana Milankovic, Anife Morina, Nika Müller, Imran Mustafic, 
Nisa Özcan, Maja Pistelek, Atilla Sentürk, Fabian Siller, Natalie 
Sun, Özhan Yayla (alle Gaggenau); Deniz Altikulac (Gernsbach); 
Samy Benz, Maik Hatzenbühler, Sam Jansen-Bontekoe, Iva Kalcina, 
Carlos Lutz (alle Hörden); Tamisha Bechtold, Emma Eichelkraut, 
Noel Hein, Silas Hirsch, Lina Mumm, Maximilian Scholl, Paula 
Unterthiner (alle Kuppenheim); Edward Brack, Anna Jäckle, Jolina 
Matz (alle Michelbach); Joanna Egorschin, Neele Kastner, Florian 
Metz (Muggensturm); Lennart Hafner, Elias Scharer (Oberndorf); 
Clara Fünfgeld, Emilio Hinz, Mark Hollinger, Leonardo Prince de 
Armbruster, Katharina See, Best Statovci (Oberweier); Sammy 
Ketzler, Aika Müller, Jule Pregger, Mia-Sophie Rehfuß (Ottenau); 
Nina Riske (Selbach); Simon Detscher, Valentino Rizzi, Elena Stol-
lenmaier, Alexandra Vauth (Sulzbach); Ayleen Gramling (Winkel). 
Besondere Leistungen: Jolina Matz erreichte die Traumnote von 
1,0. Insgesamt erzielten 25 Absolventinnen und Absolventen – also 
mehr als ein Drittel des Jahrgangs – einen Abiturdurchschnitt 
zwischen 1,0 und 1,9. Der Gesamtdurchschnitt lag bei erfreulichen 
2,28. Auszeichnungen und Preise: Den Sozialpreis des Fördervereins 
erhielten das Technik-Team David Wieser, Sophia Ermantraut 
und Emilio Hinz sowie Neele Kastner. Der Werner-Stober-Preis 
für besondere Leistungen im Fach Musik ging an Eva Nelipovschi. 
Für hervorragende Ergebnisse in den MINT-Fächern wurden Jolina 
Matz, Til Hedwig und Paula Unterthiner ausgezeichnet. Siebenmal 
wurde das Internationale Abitur mit bilingualer deutsch-englischer 
Ausrichtung vergeben. Die Scheffelpreisrede hielt Neele Kastner.

Realschule
Kunstaktion „gelbes Dach“
Die neugestaltete Bushaltestel-
le am Schulzentrum Rotenfels 
war Anlass für eine besondere 
Kunstaktion – inspiriert vom 
Vorgängerbau, dem vielen 
noch bekannten „gelben Dach“. 
Von 1976 bis 2024 prägte diese 
markante Zeltkonstruktion das 
Bild vor Ort. Angelehnt an die spektakuläre Olympiaanlage von 
München 1972, wurde sie von der Firma Stromeyer aus Konstanz 
errichtet. Bald war das „gelbe Dach“ mehr als nur eine Haltestelle: 
Es wurde zum Treffpunkt für Generationen von Schülern, zum Ort 
der Begegnung, des Wartens, der Abfahrt und des Wiedersehens 
– vielleicht sogar der ersten Liebe. Am Ende war es ein wenig in 
die Jahre gekommen. Für viele bleibt das „gelbe Dach“ ein Ort 
voller Erinnerungen – ein Bauwerk mit eigenem Charakter und 
Namen, der sich bis heute hält. In der künstlerischen Gestaltung 
der neuen Haltestelle wurde dieses besondere Motiv deshalb 
bewusst aufgegriffen. Wer ein Originalstück des „gelben Dachs“ – 
und damit ein Stück lokaler Schulgeschichte – erwerben möchte, 
kann sich an das Sekretariat wenden (Tel. 07225 96020). Die auf-
gelegte Serie umfasst 300 Einzelstücke – jedes davon ein Unikat. 
Der Erlös der Aktion kommt dem Förderverein der Schule zugute.

Volkshochschule
Geänderte Öffnungszeiten
Am Mo., 28. Juli, und Do., 31. Juli, fällt die Sprechstunde in der 
Geschäftsstelle in Gaggenau aus. Sprechstunde ist am Mi., 30. 
Juli, von 8 bis 12 Uhr und am Fr., 1. Aug., von 13 bis 17 Uhr. Info und 

 
Das ehemalige gelbe Dach beim 
Schulzentrum.� Foto: A. Zerrer

Anmeldung unter Tel. 07222 3813520, per E-Mail gaggenau@vhs-
landkreis-rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-landkreis-
rastatt.de. Weitere Infos unter: www.vhs-landkreis-rastatt.de.

SENIOREN

Seniorenrat

Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet den nächsten Termin heute, 
Do., 24. Juli, an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Der Termin im Helmut-
Dahringer-Haus findet am Do., 31. Juli, im Restaurant statt. Die 
Beratungstermine beginnen in beiden Häusern um 14.30 Uhr. Das 
eigene Gerät kann mitgebracht werden. Bitte Passwörter nicht 
vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es 
wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Nach Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch 
in Ottenau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spen-
denbasis ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht 
barrierefrei.

Öffentliches Mehrgenerationen-Frühstück
Das nächste Frühstück findet am Sa., 26. Juli, um 9 Uhr im 
Restaurant des Helmut-Dahringer-Hauses statt. Das Team der 
ehrenamtlichen Helferinnen freut sich auf den Besuch. Zur De-
ckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rentner- und Seniorenclub
Grillfest und Sommerpause
Nach dem heutigen Grillfest um 12 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef begibt sich der Club in die Sommerpause. Gestartet wird 
wieder am Do., 18. Sept., mit einem Dekanatsgottesdienst um 
14.30 Uhr in der St. Josefs-Kirche mit anschließendem Treffen 
im Gemeindehaus.
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SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 26. Juli
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses
Dienstag, 29. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 24. Juli
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Freitag, 25. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Juli
11.30 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Donnerstag, 31. Juli
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Sonntag, 27. Juli
9.30 Uhr Festgottesdienst - Patrozinium zum Hochfest des Heili-
gen St. Laurentius, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Laurentius. 
Nach dem Gottesdienst: Patroziniums-Prozession, anschließend 
lädt das Gemeindeteam St. Laurentius zu einem Beisammensein in 
den Pfarrgarten ein, 18 Uhr Vesper zum Patrozinium St. Laurentius

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
Dienstag, 29. Juli
9 Uhr Schülergottesdienst der Grundschule Michelbach

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 25. Juli
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 27. Juli
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse, 12.30 Uhr Taufe
Dienstag, 29. Juli
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau
Freitag, 25. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Juli
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 28. Juli
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden
Sonntag, 27. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach
Sonntag, 27. Juli
19 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 30. Juli
8.30 Uhr Schulabschlussgottesdienst
Donnerstag, 31. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Anbetung

St. Anna, Sulzbach
Samstag, 26. Juli
18.30 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 29. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 30. Juli
9 Uhr Schulabschlussgottesdienst

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245
Freitag, 25. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 27. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium (Vorabend), Rauental, 
anschl. Anna-Hock; 9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Muggensturm; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kup-
penheim; 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium, mitgestal-
tet von der Musikgruppe St. Anna, Bischweier, anschl. Pfarrfest
Dienstag, 29. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 30. Juli
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim; 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 31. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Sonntag, 27. Juli
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Nicola Friedrich, 
Radfahrerkirche Hörden; 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Nicola Friedrich, Markuskirche

KIRCHEN
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Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Bis zum 25. Juli entfällt die Nachmittagssprechzeit

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.
Donnerstag, 24. Juli
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Markus 13, 34
Freitag, 25. Juli
19.30 Uhr Jugendabend für den Bezirk KA, anschließend Fellow-
ship in KA-Weiherfeld
Samstag, 26. Juli
14 Uhr Aufbau Wolf-Eberstein-Halle in Muggensturm für Be-
zirksfest
Sonntag, 27. Juli
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR 1; 10 Uhr Gottesdienst in 
der Wolf-Eberstein-Halle in Muggensturm, für alle Gemeinden 
des Bezirks, anschließend Bezirksfest. Anmeldung erforderlich 
über https://bezirksfest-ka.de
Donnerstag, 31. Juli
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Matthäus 25, 21

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-

richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a 
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 24. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort; 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern; 19.45 Uhr Unser Leben als Christ; 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Samstag, 26. Juli
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Vertrauen wir voller Zu-
versicht auf Jehova?“; 18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbe-
teiligung anhand des Artikels „Suche bei Jehova Trost“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Gernsbach
Blumenweg 15, Gernsbach
Freitag, 25. Juli
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 27. Juli
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde
Samstag, 26. Juli
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 27. Juli
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns regelmäßig am ersten Donnerstag im Monat um 
12 Uhr zum Mittagessen im Christophbräu. Das nächste Treffen 
ist am 7. August.

Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns am Mi., 30. Juli, um 17 Uhr in der Pizzeria Eiscafe 
Royal am Hildaplatz.

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg 
zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann 
auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem 
Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am 
Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine 
Tasse Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer 
Wanderung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche 
Steigungen, aber auch einfachere ebene Abschnitte. Schöne 
Aussichten wechseln sich ab mit dunklen, nebelverhangenen 
Talsohlen. Manche Strecken geht man mühelos alleine, für andere 
wünscht man sich eine Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen 
Wanderung für ein paar Stunden die Natur genießen, über Gott 
und die Welt, vielleicht auch über unsere Verstorbenen reden. 

Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und 
Seele guttut. Beim Gehen kann vieles in Bewegung kommen und 
wandernd sich wandeln. Treffpunkt für die nächste Wanderung 
am 9. August: Wanderung Murgleiter mit Treffpunkt Unimog 
Museum Parkplatz an der Infotafel (Steigung). Weitere Angebote 
zum Wandern für Menschen in Trauer: 11. Oktober: Rund um den 
Battertfelsen mit Treffpunkt am Waldparkplatz Ebersteinburg, 
Battertweg (Steigung); 6. Dezember: Muggensturm mit Treff-
punkt an der evangelischen Kirche Muggensturm, Beethovenstr. 
39 a. Weitere Informationen und Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 
07222 775540 oder E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de. Wir 
bitten um rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen. 
„Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen 
durch den Hospizdienst Rastatt, den Caritasverband Rastatt und 
das Katholische Dekanat. Die Wanderroutenbeschreibung finden 
Sie unter: www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Treffen der ILCO-Gruppe

Die ILCO-Gruppe Gaggenau (Selbsthilfegruppe Stomaträger / 
Darmkrebs) trifft sich am Mi., 30. Juli, ab 16 Uhr im Christoph-
Bräu, Alois-Degler-Str. 3, Gaggenau. Interessierte Betroffene und 
deren Angehörige sind in unserer Gesprächsrunde zum Erfah-
rungsaustausch immer willkommen. Trauen Sie sich – kommen 
Sie auch dazu. Weitere Informationen über https://bw.ilco.de, 
Kontakt: Tel. 07225 79755.

KERNSTADT
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KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

Baptistengemeinde tauft in der Murg
Ein Taufgottesdienst der etwas 
anderen Art wurde jüngst in 
der evangelisch-freikirchlichen 
Christusgemeinde gefeiert: Drei 
Personen ließen sich taufen – 
und zwar nicht im Taufbecken 
im Gottesdienstraum, sondern 
in der Murg. Im Gottesdienst 
bekannten die Täuflinge ihren 
Glauben an Jesus Christus. Ihr 
Taufbekenntnis war jedoch mehr 
als nur eine formale Erklärung. 
Es war ein Versprechen, Jesus Christus nachzufolgen. Die Taufe 
ist das Herzstück des christlichen Glaubens, sie ist die festliche 
Aufnahme eines Menschen in die christliche Gemeinde. Am Fluss 
zu taufen ist uralter Brauch der ersten Christen. Schon Jesus selbst 
hat sich vor rund 2000 Jahren im Fluss Jordan taufen lassen. Nach 
dem Gottesdienst machte sich die Gemeinde auf den Weg zum 
Katz‘schen Garten, wo eine Treppe hinunter ans Ufer der Murg 
führt. Dann standen die Täuflinge mit Pastor Manuel Rheinschmidt 
und ihren jeweiligen Taufpaten hüfthoch im kühlen Wasser der 
Murg, danach wurden sie vollständig in die Murg getaucht. Diese 
Taufe im Fluss symbolisiert, dass der alte Mensch im Wasser stirbt 
und der Täufling als neuer Mensch aufersteht.

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via Ins-
tagram fanfarenzug.gaggenau.

Fliegergruppe Gaggenau

Sportunterricht einmal anders
Anfang dieser Woche trafen wir uns nicht wie gewohnt in der 
Sporthalle zum Unterricht. Die Klasse WGI 12, der Handelslehr-
anstalt Rastatt, besuchte anlässlich einer GLF im Fach Sport den 
Segelflugplatz Baden-Oos. Gemeinsam mit der Sportlehrerin Frau 
Wesely, Organisator Jannis Palm und einer Auswahl der Vereins-
mitglieder der Fliegergruppe Gaggenau durften die Schüler einen 
spannenden Nachmittag erleben. Zuerst gab es interessante 
Informationen zur Historie des Segelfluges, zur Zusammenar-

 
Pastor Manuel Rheinschmidt 
(rechts) tauft Enrico Caltagirone 
(Mitte) in der Murg.�
� Foto: Gerhard Eisele

beit in einem Verein sowie technische Einweisungen zu den 
Flugzeugen und natürlich zur aufwendigen Ausbildung zu den 
verschiedenen Lizenzen, die man durch viele theoretische und 
praktische Prüfungen erlangen kann. Danach ging es los - aus 
Theorie wurde Praxis. Alle Teilnehmer hatten die Möglichkeit 
mit den erfahrenen Piloten und Fluglehrern Alex Gilles, Roland 
Buschert und Christian Clausing in die ASK 13 zusteigen, was für 
den ein oder anderen erstmal eine kleine Überlegung wert war, 
doch dann wollten plötzlich fast alle dieses besondere Erlebnis 
mitnehmen. 

 
Schüler der Klasse 12 der HLA Rastatt, l. Organisator Yannis Palm 
und r. Ausbildungsleiter Alexander Gilles.� Foto: Alexander Gilles

Auch die Sportlehrerin A. Wesely stieg mutig ein und konnte ge-
meinsam mit Alex Gilles Baden-Baden von ganz oben genießen. 
Der Quizgewinner bekam ein besonderes Highlight geboten, 
einen Gratisflug mit dem Ultralight-Flugzeug D-MAMA. Einblicke 
in einen Sportverein der anderen Art zu gewinnen sowie in den 
Genuss eines Fluges über Baden-Baden zu kommen, war etwas 
ganz Besonderes. Bei schönem Wetter findet ihr die Fliegergruppe 
Gaggenau an den Wochenenden auf dem Flugplatz neben dem 
Restaurant Looping. Kommt uns gern besuchen und geht mit 
uns in die Lüfte, Infos unter www.fliegergruppegaggenau.de.

Freundeskreis Waldseebad
Duo Bleier/Zimmer macht  
Titel-Hattrick beim Fußballtennisturnier perfekt

 
19 Mannschaften, verteilt auf vier Gruppen traten an.�
� Foto: Freundeskreis Waldseebad

Bereits zum vierten Mal nach 2015, 2023 und 2024 veranstalteten 
die beiden Organisatoren Daniel Koritnik und Daniel Zimmer 
mit Unterstützung des Freundeskreis Waldseebad am 13. Juli 
das Fußballtennisturnier im Waldseebad. Mit der Zielsetzung 
sich einen der lukrativen Preise zu sichern, traten bei der vierten 
Auflage des Turniers 19 Mannschaften, verteilt auf vier Gruppen, 
an. Platz 1 sicherte sich zum bereits dritten Mal in Folge das Team 
„memora“, um Co-Organisator Daniel Zimmer sowie dessen 
Teampartner Simon Bleier. Bereits 2023 und 2024, damals unter 
dem Teamnamen „Kicker Baden-Baden“, entschieden die beiden 
das Turnier für sich. Mit einem Endstand von 20:16 behielt das 
Duo im Endspiel gegen Lappen United AH die Oberhand. Das 
Finale stellte gleichzeitig das Aufeinandertreffen der beiden 
Turnier-Initiatoren dar – in welchem sich Daniel Koritnik mit 
seinem Teampartner Benjamin Smajic knapp geschlagen geben 
musste. Platz 3 war dem Team CR7 vorbehalten, welches sich 
im kleinen Finale gegen den FC Saufhampton durchsetzte. Wie 
schon in den Jahren zuvor konnten dank der Unterstützung der 
Stadtwerke Gaggenau attraktive Preise ausgelobt werden. Das 
Team memora freut sich über zwei Freikarten für den Europapark, 
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während Lappen United AH sich auf einen Besuch im Holiday-Park 
freuen darf. Der drittplatzierte CR7 bekam bei der Siegerehrung 
einen MurgtalCard Gutschein überreicht. Die Felder sind in einem 
optimalen Zustand, die Teilnehmer haben viel Freude am Turnier 
und können sich die Wartezeiten zwischen den Spielen mit einer 
Abkühlung im Wasser vertreiben, wir haben hier die perfekten 
Voraussetzungen für ein tolles Event, so Koritnik. Bereits jetzt ist 
das Turnier eine feste Institution im Waldseebad und soll auch 
im kommenden Jahr wieder stattfinden.

Gaggenauer Altenhilfe
Drei Häuser, drei Feste – jede Menge gute Laune
Im Juli feierten die drei Häu-
ser der Gaggenauer Altenhilfe 
fröhliche Sommerfeste mit viel 
Musik, guter Stimmung und 
schönen Überraschungen. Im 
Helmut-Dahringer-Haus sorgten 
Trockenschwimmer und Akkor-
deonspieler Roland Flügler für 
beste Unterhaltung. Im Oskar-
Scherrer-Haus begeisterten eine 
türkische Tanzgruppe sowie Kol-
legin Florence mit einem afrika-
nischen, christlichen Tanz, begleitet von einem Zupfinstrument 
„Cora“ (Gina Winkler) und einer Trommel (Daniela Geisler). Im 
Gerhard-Eibler-Haus drehte sich alles ums Meer – mit Quiz, 
Schlammbowle und maritimer Musik. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Line-Dancers aus Bad Rotenfels für ihre mitreißenden 
Auftritte bei allen drei Festen sowie an die vielen Helfer in den 
Teams, die diese besonderen Tage möglich gemacht haben.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Die nächsten Singstunden
Heute ist um 19 Uhr die letzte Singstunde vor den Sommerferien 
und wie immer im Sängersaal des Vereinsheims (Ecke Konrad-
Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. OG, Fahrstuhl vorhanden). Der 
Wiederbeginn der Singstunden nach der Sommerpause ist am 
Do., 18. Sept., wieder um 19 Uhr im Vereinsheim.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Sommerabend mit Eric Prinzinger
Die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal lädt zum beliebten „Gagge-
nauer Sommerabend“ am Do., 31. Juli, ein. Ab 18 Uhr erwartet 
die Besucher ein unterhaltsamer Abend beim Josef-Treff vor 
der Stadtkirche in der Fußgängerzone. Der Eintritt ist frei. Als 
besonderes Highlight tritt erneut Eric „Elvis“ Prinzinger auf und 
sorgt für gute Stimmung. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt: Neben heißer Wurst und einem vegetarischen 
Gericht, das von der Lebenshilfe zubereitet wird, bietet das Team 
der Grillhütte vom Salmenplatz wie gewohnt Speisen vom Grill 
sowie erfrischende Getränke. Im Josef-Treff serviert das Team 
der Lebenshilfe zudem Cocktails, um den Sommerabend perfekt 
abzurunden. Ein weiteres Highlight des Abends ist eine inklusive 
Modenschau, bei der Models die aktuellen Kollektionen der Jeans-

 
Sommerfest der Bewohner des 
Oskar-Scherrer-Hauses.�
� Foto: Gaggenauer Altenhilfe

Box und des Modehauses Z. Müller präsentieren. Die Bewirtung 
beginnt bereits ab 17 Uhr, sodass die Gäste den Abend entspannt 
genießen können. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Spende erhalten
Im Rahmen seines gesellschaftli-
chen Engagements spendet der 
Gewinnsparverein der Sparda-
Bank Baden-Württemberg 1.400 
Euro an die Murgtal Werkstätten 
und Wohngemeinschaft der Le-
benshilfe Rastatt/Murgtal. Die 
Spende wurde für die Durchfüh-
rung eines Künstlerdorfes am 24. 
Mai verwendet. Sandra Sieber, 
Leiterin der Sparda-Filiale in Rastatt, war zur Spendenübergabe 
vor Ort. Wir wollen, dass Menschen mit geistiger Behinderung 
ein erfülltes und weitgehend selbstbestimmtes Leben führen 
können und dass ihre Angehörigen nicht allein gelassen werden, 
so Anja Strätling, Geschäftsführerin der Murgtal Werkstätten & 
Wohngemeinschaft. Die Murgtal-Werkstätten & Wohngemein-
schaft ist ein Unternehmen der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal. 
Seit über dreißig Jahren bietet die Einrichtung Menschen mit 
Beeinträchtigungen begleitende Angebote zum Wohnen, Arbei-
ten und Lernen. Ein Angebot, bei dem Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung zusammenkommen, war z. B. das Künstlerdorf. 
Unter Anleitung eines Künstlers konnten an der eintägigen 
Veranstaltung Kunstwerke und künstlerisches Schaffen mit un-
terschiedlichsten Materialien erprobt und erlernt werden. Durch 
gemeinsames Arbeiten an Projekten oder Gegenständen findet 
Interaktion zwischen Menschen mit und ohne Beeinträchtigung 
statt. Für die Durchführung solcher Vorhaben ist die Einrichtung 
auf Spenden angewiesen.

Neues Kombi-Modell
Am 18. Juli wurde das neue Kom-
bi-Modell in Niederbühl feierlich 
eingeweiht. Das innovative Ge-
bäude bietet künftig Wohnraum 
für 41 Menschen mit geistiger 
Beeinträchtigung und erhöhtem 
Pflegebedarf. Für die Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal, die als Bauherr 
fungiert, sowie für die zukünf-
tigen Bewohner der Murgtal 
Werkstätten & Wohngemein-
schaften markiert dieser Tag einen bedeutenden Meilenstein. 
Es sei notwendig, um den Bewohnern eine Heimat zu schaffen 
und ihre Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen, 
so der Vorsitzende der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal Prof. Dr. 
Rupert Felder. Das sog. Kombi-Modell vereint zukünftig Pflege 
und Teilhabe unter einem Dach und ergänzt die bestehenden 
Wohnangebote der Murgtal Werkstätten & Wohngemeinschaf-
ten. Nach dem Umzug in das neue Gebäude wird im zweiten 
Bauabschnitt das im Jahr 2000 errichtete Bestandsgebäude 
saniert und erweitert. Mit diesem Projekt setzt die Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal ein starkes Zeichen für Inklusion, Würde und 
eine lebenswerte Zukunft für alle Menschen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Barfußwochenende und Vollmondwanderung
Fr., 1. bis So., 3. Aug., Barfußwochenende im Naturfreundehaus 
Urnagold. Von Freitag, 14 Uhr bis Sonntag, 16 Uhr können sich 
die Teilnehmenden um das persönliche Wohlbefinden kümmern. 
Die Füße werden verwöhnt, der Körper wird mit Übungen und 
Spaziergängen in der näheren Umgebung in Schwung gebracht. 
Im Garten kann fröhlich gespielt werden, während die Gäste sich 

 
Bei der Spendenübergabe.�
� Foto: Sandra Sieber

 
Bei der feierlichen Eröffnung des 
neuen Kombi-Modells.�
� Foto: privat
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am abendlichen Büfett erfreuen. Nichtmitglieder können sich seit 
15. Juli anmelden. Anmeldungen bei Uschi Luft, Tel. 07224 4715, 
oder uschilu@gmx.de. Do., 7. Aug., Fast-Vollmondwanderung: Wir 
wollen auf dem Hohlohturm zwischen 20.30 und 21 Uhr den Son-
nenuntergang bewundern und den fast vollen Mond mit einem 
Glas Sekt begrüßen. Vorher kurze Wanderung zum Hohloh-See 
und abendliches Picknick am Fuße des Turms. Treffpunkt um 18 
Uhr am Bahnhof Gernsbach zur Bildung von Fahrgemeinschaften, 
Rückfahrt ca. 21.30 Uhr. Anmeldung bei Agnes Pliester, Tel. 07224 
4473 Nur für Mitglieder. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.

Schwarzwaldverein

Wanderung auf dem Quellenlehrpfad
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 27. Juli, auf 
dem Quellenlehrpfad bei Bad Herrenalb. Wir starten im Zentrum 
von Bad Herrenalb. Durch die historische Klostergasse geht es 
in Richtung oberes Albtal zum Quellpfad. Dieser führt uns am 
Waldrand entlang nach Ziefelsberg. Unterwegs gibt es einige 
interessante Informationen über die Entstehung von Quellen. 
Nach einem kurzen kräftigeren Anstieg nach Ziefelsberg und 
weiter zur Talwiese geht es über die Hirschwinkelhütte wieder 
hinunter nach Bad Herrenalb. Die Wege sind gut begehbar bis auf 
ein kurzes grob geschottertes Wegstück hinunter zur Hirschwin-
kelhütte. Führung: Franz-Josef Lucke, Gehzeit ca. 3 Stunden, ca. 
9 km Länge, 260 Höhenmeter im An- und Abstieg. Treffpunkt 
ist um 8.45 Uhr Bahnhof Gaggenau zur Fahrt mit dem Bus nach 
Bad Herrenalb. Teilnahme mit Anmeldung bei Franz-Josef Lucke 
unter Tel. 07225 1455 bis Sa., 26. Juli, 12 Uhr. Gäste zum Mitwan-
dern sind willkommen. Informationen gibt es auch unter www.
schwarzwaldverein-gaggenau.de.

Tag der offenen Tür im Orgelfelsenhaus
Wer sich das Wanderheim des 
Schwarzwaldvereins Gaggenau 
anschauen möchte, hat dazu am 
So., 10. Aug., Gelegenheit. Das 
Haus für Gruppenübernach-
tungen liegt direkt neben den 
Orgelfelsen oberhalb von Rei-
chental. Vom Parkplatz an der 
Kaltenbronner Straße (L76b) ist es ein kleiner Spaziergang bis zur 
Aussichtslage. Das Haus wurde 1934 erbaut. Es folgten Umbauten 
und Modernisierungen, der Hüttencharme wurde aber erhalten, 
sodass es bis heute bei allen Gästen beliebt ist. Am Tag der offe-
nen Tür gibt es Bratwurst vom Grill und diverse Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen zu angenehmen Preisen. Am Samstag davor 
wird eine größere Wanderung angeboten und auch am Sonntag 
darf zum Haus gewandert werden. Näheres dazu demnächst 
in der Gaggenauer Woche und auf www.schwarzwaldverein-
gaggenau.de.

Soroptimisten International
Zeitzeugen der Demokratie im Goethe
Bereits im vierten Jahr ist das Projekt „Zeitzeugen der Demokratie“ 
des Soroptimist International Club Bad Herrenalb/Gernsbach 
(SI-Club BH/G) Bestandteil des Fachs Gemeinschaftskunde in der 
Oberstufe des Goethe-Gymnasiums. Das „Duo“ Bodo Seiler, IG 
Metall Gaggenau und Thomas Twork, Standortverantwortlicher 
Mercedes-Benz Werk Gaggenau, berichteten in den Klassen 10a 
und 10b sowie in der 11. Klasse über ihre Arbeit und Lebensläufe, 
die von demokratischen Strukturen geprägt sind. Insbesondere 
erfuhren die Schüler wie Arbeitgeber- und Arbeitnehmer-Vertreter 
miteinander verhandeln, streiten und Kompromisse schließen. 
Dass Demokratie für Wohlstand und ein effektives Miteinander 
verantwortlich sei, betonten die beiden Zeitzeugen. Allerdings 

 
Das Orgelfelsenhaus.�
� Foto: Norbert Heberle

müsse man hinnehmen, dass demokratische Entscheidungen 
manchmal auch zum Nachteil des Einzelnen erfolgen, wenn 
die Mehrheit anderer Meinung ist. Im Rahmen des Zeitzeugen-
Projekts informierten die Vertreter des Clubs auch über das Projekt 
„Lesen für Vielfalt“ im Bündnis „Gaggenau für Demokratie“. Der 
Bibliothek des Goethe-Gymnasiums spendete der Soroptimist-
Club Jugendromane und Sachbücher, die der Empfehlungsliste 
„Lesen für Vielfalt“ entstammen. Sie veranschaulichen und erklä-
ren wie radikales Denken und Handeln Gemeinschaft zerstören 
kann, welche Gefahren von Social Media und Fake News ausgehen, 
wie befruchtend Freundschaften von Jugendlichen verschiedener 
Kulturen sein können und wie politisches und demokratisches 
Engagement in unserer Gesellschaft notwendig ist. Wie Regina 
Beierer, Deutsch/Englisch Lehrerin und Betreuerin der Bibliothek, 
mitteilt, wird zu Beginn des neuen Schuljahres gemeinsam mit 
der Fachschaft Gemeinschaftskunde ein Büchertisch mit dem 
Schwerpunkt „Demokratie“ gestaltet werden, um dieses wich-
tige Thema in den Fokus zu rücken und Schülern Impulse zur 
vertiefenden Lektüre zu geben.

 
Bücherspende für die Bibliothek des Goethe-Gymnasiums übergeben 
von Ulrike Tobisch-Kohlbecker und Monika Petermann-Wunder, SI 
Club BH/G (1. und 3. v. l.) an Regina Beierer, Bibliotheks-Betreuerin 
und Schulleiter Bernhard Krabbe (2. und 4.v. l.).�Foto: Joerg Hainer

Taekwondo Trainingszentrum  
Mittelbaden
Erfolgreiche Gurtprüfungen

 
Die erfolgreichen Schwarzgurtprüflinge mit ihren Helfern.�
� Foto: Marek Langer

Fünf neue Schwarzgurte und zwei höhere Gürtelgrade gab es für 
das Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden am Wochenende. 
Nach langer Warte- und Vorbereitungszeit war es endlich so weit. 
Gleich fünf Sportler von TTM stellten sich ihrer ersten Schwarz-
gurtprüfung im Taekwondo. In einem vorgegebenen Programm 
zeigten alle ihr Können. Mila Fazljija, Leila Saghiri, Elijan Fazljija, 
Nghia Tong Hoang und Vanessa Langer bestanden ihre Prüfung 
und dürfen sich ab sofort Schwarzgurtträger im offiziellen olympi-
schen Weltverband der World Taekwondo nennen. Martin Fratric 
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und Marek Langer stellten sich nach über 20 Jahren, nach ihrer 
letzten Schwarzgurtprüfung, dem nächsthöheren Meistergrad 
und bestanden ebenso erfolgreich ihre Prüfung. Ein toller Erfolg 
und eine spitze Leistung abseits der Wettkampffläche, wo TTM 
sonst erfolgreich um Medaillen kämpft. Auch weitere 20 Kinder 
und Jugendliche bestritten in einer gesonderten Prüfung am 
gleichen Tag ihre Farbgurtprüfung. Die Farben Gelb, Grün, Blau 
und Rot wie die halben Farben dazwischen wurden an alle 20 
erfolgreichen Teilnehmer vergeben. Wer Lust hat, Taekwondo 
auszuprobieren, ist bei TTM jederzeit willkommen. Auch über die 
Sommerferien wird bei TTM trainiert. Die Kleinsten sind Kinder 
ab 2 bis 3 Jahren, über Jugendliche und Erwachsene bis ins hohe 
Alter von über 70 Jahren. Hobbysportler und Leistungssportler 
kommen in passenden Gruppen auf ihre Kosten. Kontakt: E-Mail 
ttm-tkd@gmx.de, WhatsApp: 0177 6172733, Instagram: ttm_tkd.

TB Gaggenau
TB Gaggenau Abt. Genussradeln

Genussradeltour
Der TB Gaggenau führt am So., 3. Aug., eine ca. 49 km lange Ge-
nussradeltour durch, auf der in der ersten Hälfte einige Steigungen 
mit insgesamt ca. 350 hm zu bewältigen sind. Hierdurch eröffnen 
sich dann auch immer wieder Ausblicke weit über das Rheintal. 
Der Weg führt durch das lebendige Umland von Bad Rotenfels 
über Winkel, Waldprechtsweier, Sulzbach an Ettlingenweier 
vorbei und durch den Hardtwald über Muggensturm zurück zum 
Kurpark Bad Rotenfels. Treff zur Abfahrt um 9 Uhr ist an der Fest-
halle in Bad Rotenfels. Es besteht Helmpflicht. Wegeverpflegung 
ist mitzubringen. Eine Einkehr ist nach Absprache im Anschluss 
möglich. Gäste sind willkommen. Weitere Auskünfte bei Josef 
Weißhaar, Tel. 07225 919702 .

TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

Erfolgreiches Gaukinderturnfest:  
Acht Treppchenplätze
Am vergangenen Wochenende nahmen die Gerätturner des 
Turnerbund Gaggenau mit einer starken Mannschaft von 20 
Athleten am diesjährigen Gaukinderturnfest des Turngau Mit-
telbaden-Murgtal in Michelbach teil. Die Teilnehmer zeigten 
beeindruckende Leistungen und konnten sich über ein äußerst 
erfolgreiches Abschneiden freuen – so viele Treppchenplätze 
wie in diesem Jahr gab es schon lange nicht mehr. Insgesamt 
erkämpften sich die Turner des TBG acht Treppchenplätze, da-
runter drei erste Plätze. Besonders hervorzuheben sind die her-
ausragenden Leistungen von Toni Ollhoff und Omer Shehu, die 
in der Altersklasse 7 im Bezirk ganz oben auf dem Treppchen 
landeten. Toni Ollhoff sicherte sich den ersten Platz, während 
Omer Shehu den zweiten Platz erturnte. Im Gaubereich der 
Altersklasse 7 nahmen die Turner des Turnerbundes Gaggenau 
das Treppchen für sich ein: Kerem Özcan erturnte sich den ersten 

Platz, gefolgt von seinen Vereinskollegen Sebastian Francus, der 
den zweiten Rang belegte, und Fabian Wunsch, der den dritten 
Platz erreichte. Auch in der Altersklasse 12 waren die TBG-Turner 
erfolgreich. Tim Kohlbecker konnte sich den zweiten Platz sichern, 
während Maximilian Francus auf dem dritten Rang landete. Nicht 
zu vergessen ist der beeindruckende Sieg von Joschua Bart in der 
Altersklasse 14, der ebenfalls für den Turnerbund Gaggenau an 
den Start ging und sich den ersten Platz erkämpfte. Insgesamt 
war der Wettkampf ein großer Erfolg für die Gerätturner des 
Turnerbund Gaggenau. Die Trainer sind stolz auf die Leistungen 
ihrer Turner und freuen sich auf zukünftige Wettkämpfe. Die 
restlichen Platzierungen im Überblick:
Gau: AK8: 10. Lucas Simpetru und 5. Julius Kappler, AK10: 10. Sascha 
Nartynenko; Bez.: AK8: 12. Tom Schmeiser und 16. Pascal Walter; 
AK9: 4. Luano Miess und Valentin Binder, 13. Milan Gebauer und 
14. Erdem Özkan; AK11: 6. Arne Irmscher, 10. Leon Ibach und 12. 
Lewis Groß.

TB Gaggenau, Abt. Kinder- und Jugendturnen

Bunter Nachmittag der Gymnastik-Tanz-Abteilung
Am 16. Juli fand in der Hans-Thoma-Turnhalle ein bunter Nach-
mittag der Gymnastik-Tanz-Abteilung statt. Marina Kunde, die 
Abteilungsleiterin, hieß die Eltern und Familienangehörigen 
der jungen Gymnastinnen willkommen. In einem kurzweiligen 
Programm präsentierte der GymTa-Nachwuchs, wie das Auf-
wärmtraining in den Übungsstunden aussieht. Die Mädchen 
zeigten verschiedene Übungen mit dem Ball und dem Band, 
die das Publikum begeisterten. Ein weiterer Programmpunkt 
war der Auftritt der Showgruppe TNT, die mit ihrem aktuellen 
Thema „Sterne der Nacht“ die Zuschauer in ihren Bann zog. Zum 
krönenden Abschluss gaben die Damen von Anette Kühn, die 
an diesem Nachmittag von Ulla Fritz angeleitet wurden, einen 
Einblick in ihre Trainingsstunde. Mit einem Mitmachangebot 
heizten sie die Stimmung in der Halle auf und sorgten dafür, dass 
die Gäste aktiv in die Veranstaltung eingebunden wurden. Es war 
schön zu sehen, wie alle Besucher mitmachten und gemeinsam 
einen bunten und abwechslungsreichen GymTa-Mix an diesem 
Nachmittag erlebten.

 
Die aktiven Teilnehmer am GymTa-Nachmittag.�
� Foto: Timo Kunde

TB Gaggenau, Abt. Turnen

Gymnastinnen erfolgreich  
beim Gymnastikwettkampf
Anfang Juli fand in Gernsbach im Rahmen des Gaukinderturnfes-
tes der Gymnastikwettkampf des Turngaus Mittelbaden-Murgtal 
statt. Der Turnverein Gaggenau war mit sieben Gymnastinnen 
in vier Wettkampfklassen vertreten und konnte bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung gleich zweimal aufs Treppchen steigen. Für 
einige der Mädchen war es der erste Wettkampf, der oft mit Ner-
vosität und Unsicherheit beginnt, doch immer mit einer ordent-
lichen Portion Freude, Stolz und gestärktem Selbstbewusstsein 
endet. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Sarah Geisel, 
die im Jahrgang 2014/15 den ersten Platz erreichte und damit ihr 

 
Die erfolgreichen Bezirksklasse-Turner beim Gaukinderturnfest in 
Michelbach.� Foto: Turnerbund Gaggenau
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Können unter Beweis stellte. Auch Greta Müller konnte sich über 
einen tollen Erfolg freuen und belegte im Jahrgang 2016/17 den 
zweiten Rang. Da es für die Gymnastinnen nur diesen Wettkampf 
einmal pro Jahr gibt, sind diese Platzierungen ein großer Erfolg. 
Weitere Platzierungen: Jg 2016/17: 4. Anna Springer und 5. Annika 
Geisel; Jg 2014/15: 4. Tamara Paul; Jg 2012/13: 4. Zülal Güzel; Jg 
2011: 4. Madeleine Manz.

 
Die sieben TBG-Gymnastinnen bei ihrem Wettkampf.�
� Foto: Evelina Schüle

TC Blau-Weiß Gaggenau

Herren 50 machen Aufstieg perfekt
Die Tennisspielgemeinschaft Herren 50 des TC Blau-Weiß Gag-
genau/TC Gernsbach hat nunmehr als letzte der neun vom TC 
Blau-Weiß Gaggenau gemeldeten Mannschaften ihr letztes 
Rundenspiel in der diesjährigen Sommersaison beendet – und 
das mit einem tollen Erfolg. Gegen den TC Heidenstücker ge-
wann die Mannschaft am letzten Spieltag souverän mit 8:1 und 
sicherte sich damit den Aufstieg in die 1. Bezirksklasse. Mit dem 
Sieg, der bereits nach den Einzeln mit 5:1 feststand, verteidigten 
die Herren 50 ihren zweiten Tabellenplatz – punktgleich mit dem 
Tabellenersten, aber mit einem nur um drei Punkte schlechteren 
Matchpunkt-Verhältnis.

Doppel-Turnier um Sparkassen-Wanderpokal
Seit Jahren veranstaltet der TC Blau-Weiß Gaggenau im August 
den Sparkassen-Cup. Das traditionelle Doppel-Turnier um die von 
der Sparkasse Baden-Baden Gaggenau gestifteten Wanderpokale 
findet am So., 3. Aug., um 11 Uhr auf der Anlage des TC Blau-Weiß 
Gaggenau an der Imkerschule statt. Unter der Leitung von Event-
Manager Andreas Rahner wird in den Konkurrenzen Damen-
Doppel und Herren-Doppel gespielt. Im letzten Jahr hatten sich 
jeweils acht Damen- und Herrendoppel gemeldet. Diese Zahl sollte 
auch im Jubiläumsjahr des Vereins erreicht werden. Bitte tragen 
Sie sich rechtzeitig in die im Clubhaus aushängende Liste ein.

Boule-Turnier
Auf eine längere Tradition kann auch das Boule-Turnier des TC 
Blau-Weiß Gaggenau zurückblicken. In diesem Jahr findet das 
Turnier unter der Leitung von Event-Manager Andreas Rahner 

am Sa., 16. Aug., um 13 Uhr auf der Sigmund Sänger Boule Anla-
ge des Vereins statt. Gesucht sind acht Teams zu jeweils zwei 
Spielern. Das Startgeld beträgt pro Person 5 Euro. Nach einem 
bei Käse und Wein geselligen Spiel findet nach dem Turnier ein 
gemütliches Beisammensein mit einer kleinen Siegerehrung statt. 
Bitte tragen Sie sich rechtzeitig in die im Clubhaus des Vereins 
aushängende Liste ein.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Jugend in allen Altersgruppen am Start
In der nächsten Runde kann der VFB nach vielen Jahren der Absti-
nenz wieder eine A-Jugend als „Flaggschiff“ der Jugendarbeit ins 
Rennen schicken. Die neuformierte Truppe, die von Robert Havadi 
und Erhan Carasu trainiert wird, konnte beim ersten Testspiel 
gegen die zwei Klassen höher spielende SG Kirchfeld mit einem 
5:0-Erfolg schon eine erste kleine Duftmarke setzen. Die B-Jugend 
will nach dem Aufstieg in der letzten Saison unter der Leitung 
von David Bradvic und Sigi Babic auch in der Bezirksliga eine gute 
Rolle spielen. Zoran Cvetkovic wird mit seiner C-Jugend in einer 
Spielgemeinschaft mit Gernsbach, Staufenberg und Obertsrot 
in die neue Saison gehen
Die Basis für eine langfristig gute und erfolgreiche Jugendarbeit 
sollen in der D-Jugend (Trainer Daniel Sikora und Ismail Yildiz), 
der E-Jugend (Trainer Silvio Gössel und Krysztof Podpirka), der 
F-Jugend (Trainer Mustafa Özkan) sowie den Bambinis (Trainer 
Manuel Bentivegna und Alper Özyavuz) gelegt werden. Auf Basis 
der erfolgreichen Nachwuchsarbeit der letzten Jahre unter der 
Leitung von Franck Kurreck möchten die Vereinsführung und die 
neue Jugendleiterin Elena Maisch nun die VFB-Jugend in allen 
Altersgruppen nachhaltig und systematisch weiterentwickeln. 
Zumindest mittelfristig sollen gut ausgebildete und motivierte 
Jugendspieler auch das Rückgrat der aktiven Mannschaften bilden.
Die Jugend des VFB Gaggenau trainiert wie folgt: G-Jugend: 
Montag, 16.30 bis 17.30 Uhr; F-Jugend: Montag, 16.30 bis 18 Uhr; 
E-Jugend: Mittwoch und Freitag, 16 bis 17.30 Uhr; D-Jugend: 
Dienstag und Donnerstag, 17 bis 18.30 Uhr; C-Jugend: Dienstag 
und Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr in Gernsbach; B-Jugend: Montag 
und Mittwoch, 18 bis 20 Uhr; A-Jugend: Montag und Mittwoch, 
18 bis 20 Uhr. Kontakt: Elena Maisch, Tel. 01713345784, elena.
maisch@t-online.de.

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Jakob-Scheuring-Gedächtnislauf am 27. Juli
Am So., 27. Juli, findet der 23. Jakob-Scheuring-Gedächtnislauf 
statt. Die Veranstaltung führt zwischen 9 und 11 Uhr über die 
Strecke Murgstadion – Oertelstraße – Albrecht-Dürer-Straße 
– Ebersteinstraße (K3704) – Salzwiesen und zurück. Es kann in 

diesem Zeitraum zu Verkehrsbehinderungen kommen. In der 
Mozartstraße gilt entlang des Sportplatzes ein Haltverbot, auch 
an der Unterführung der B 462 wird der Gehweg zur Fahrbahn 
hin abgesperrt.
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KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU

Ausflug mit den Katholischen Frauen St. Jodocus
Erinnern Sie sich noch an die Schulbank mit dem Tintenfass, 
an die alte Schiefertafel, den Griffel, den Schwamm und an die 
strengen Lehrmethoden des Herrn Lehrer? Machen Sie mit uns 
eine Zeitreise ins Klassenzimmer von gestern, ins Schulmuseum 
Zell-Weierbach am Di., 23. Sept., Abfahrt ist um 12 Uhr an der 
Kirche St. Jodocus in Ottenau. Anmeldung bitte an Annette Wa-
ckershauser unter Tel. 07224 9940699 oder im Pfarrbüro unter 
Tel. 07225 1483.

Katholische Frauen St. Jodocus: Liedersingen
Am Di., 29. Juli, um 15 Uhr laden die Katholischen Frauen St. Jodo-
cus ins Gemeindehaus in Ottenau zum fröhlichen Liedersingen 
mit Artur Haitz bei Kaffee und Kuchen ein. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch.

VEREINE OTTENAU

Obst- und Gartenbauverein  
Ottenau-Hörden
Vereinsfahrt
Die diesjährige Vereinsfahrt des Obst- und Gartenbauvereins 
Ottenau-Hörden findet am Sa., 18. Okt., statt und wird uns nach 
Heidelberg führen. Wir haben einen Samstag als Termin fest-
gelegt, um auch diejenigen, die unter der Woche arbeiten, an-
zusprechen. Bei der Auswertung der Rückmeldungen unserer 
letzten Fahrt hat Heidelberg mit Abstand die meisten Stimmen 
erhalten. Wir werden - wie gewohnt - mit einem Bus reisen. 
Thomas Pfistner hat ein attraktives Programm erstellt und gibt 
unter Tel. 0176 47300359 Auskunft.

Musikverein Harmonie Ottenau
Auftritt beim Sportfest des SVO
Am So., 27. Juli, ab 18.45 Uhr unterhält sie das Orchester des MVO 
auf dem Sportfest in Ottenau.

 
Letzten Sonntag: Geroldsauer Mühle.� Foto: MVO

Sängervereinigung Ottenau
Gemeinsamer Vereinsausflug aller Chorformationen
Am letzten Samstag fand der langgeplante Vereinsausflug der 
Sängervereinigung Ottenau zur Rothausbrauerei statt. Am frühen 
Morgen trafen sich die Mitglieder voller Vorfreude und machten 
sich auf den Weg nach Grafenhausen. Die Fahrt führte u.a. durch 
das Höllental. Nach einer Begrüßung startete der Rundgang durch 
die Brauerei, bei der die Gäste spannende Einblicke in die Braukunst 
erhielten. Die außerordentlich informative Führung war gespickt 
mit witzigen und unterhaltsamen Details, sodass alle begeistert 
von den Einblicken in die Herstellung des beliebten Bieres waren. 
Im Anschluss an die Brauereiführung konnten die Sänger ein 

stärkendes Mittagsessen im Biergarten zu sich nehmen, bevor sie 
ihre Auftritte mit viel Leidenschaft durchführten. In verschiedenen 
Gruppierungen und mit instrumentaler Begleitung zeigten die 
48 Teilnehmenden ihre Freude am Gesang, sorgten für eine tolle 
Stimmung und luden zum Mitsingen ein. Andere anwesende 
Gäste schossen Fotos und filmten die Fröhlichkeit ausstrahlende 
Truppe. Die hervorragende musikalische Begleitung des Chores 
mit Gitarren, Akkordeon und Geige sowie das Dirigat durch zwei 
Vizedirigenten fanden viele Gäste beindruckend und brachten dies 
mit viel Applaus zum Ausdruck. Auch die Brauerei zeigte sich be-
geistert und unterstützte dies mit einem üppigen Getränkeservice.
Nach dem musikalischen Programm fuhr die Gruppe zur Boots-
fahrt zum nahegelegenen Schluchsee weiter. Auf dem Heimweg 
machte unser Busfahrer noch einen Abstecher zum Museums-
bahnhof Seebrugg, der mit seinen authentischen Fahrzeugen aus 
den 50er Jahren der Höllental- und Dreiseenbahn eine seltene 
Besonderheit in der Region ist. Der Ausflug fand seinen ent-
spannten Ausklang bei einem gemütlichen Beisammensein in 
der Sportgaststätte Ottenau.

 
Die Teilnehmer der Sängervereinigung Ottenau.�
� Foto: Harald Seher

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Sportvereinigung Ottenau
Programm zum Sportfest
Am Fr., 25. Juli, findet ab 18 Uhr 
ein Elfmeterschießen für Jeder-
mann statt. Der Sportfestsams-
tag, 26. Juli, startet um 13.45 Uhr 
mit einem Spiel der Integration 
und Inklusion zwischen einem 
Spvgg-Allstarteam und der Le-
benshilfe Rastatt/Murgtal. Um 
14.45 Uhr spielen die C-Junioren 
der Sportvereinigung gegen den 
FV Bad Rotenfels. Um 16 Uhr startet der Bilger-Cup zu dem die 
Mannschaften des 1. SV Mörsch, der SV Kuppenheim 08, der VFB 
Gaggenau 2001 und die Sportvereinigung Ottenau zugesagt ha-
ben. Am So., 27. Juli, findet der 23. Jakob-Scheuring-Gedächtnislauf 
statt. Gestartet wird ab 9 Uhr im Murgstadion. Es kann zwischen 
der 5-km- und der 10-km-Strecke gewählt werden. Für die Schüler 
wird ein Lauf über 1,5 km angeboten. Wenn alle Läufer wieder im 
Stadion sind, kommt die große Stunde der Bambinis, die ihr Können 
auf einer Stadionrunde zeigen dürfen. Am Sonntag ab 11.30 Uhr 
findet ein G-, F- und E-Junioren-Spielenachmittag statt, bei dem 

 
Die Band Kaiserdales spielt am 
Samstag.� Foto: privat
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sich die Kleinsten der Sportvereinigung zeigen werden. Um 17.15 
Uhr findet ein D-Jugendturnier statt. Am Mo., 28. Juli, findet um 
16.45 Uhr ein A-Juniorenspiel statt. Die „Alten Herren“ treffen um 
18.30 Uhr auf den FC Obertsrot. Neben Sport wird auch ein Musik-
programm bei freiem Eintritt geboten. Der „DJ von der Alm“ wird 
das Sportfest am Freitagabend musikalisch eröffnen. Ab 20.30 Uhr 
wird er mit Partymusik für Stimmung sorgen. Am Sportfestsamstag 
begrüßen wir die Band „Kaiserdales“ mit Frontmann Mario Götz, 
die Schlager zum Besten geben werden. Am Sonntag ab 19 Uhr 
wird der Musikverein „Harmonie Ottenau“ ein Stelldichein bei 
der Sportvereinigung geben. Am Montag gibt es keine Livemusik, 
dafür aber den traditionellen Ochsenmaulsalat zum Mittagstisch.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Altpapiersammlung

Die Spvgg. Ottenau, Abt. Tischtennis wird am Sa., 2. Aug., ihre 
nächste Altpapiersammlung veranstalten. Bitte stellen Sie ihr 
Altpapier gerne an die Straße oder schreiben Sie uns direkt an, 
dann holen wir es auch gerne direkt zu Hause ab. Kontakt: Marius 
Schweyda, Tel. 0157 37777347, marius.schweyda@gmx.de. Stattfin-
den wird die Altpapiersammlung ab 9 Uhr in folgenden Gebieten: 
Ottenau + Sommerhalde 1. Über reichlich Papier freuen wir uns.

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

„Bad Rotenfels feiert“: Premiere mit viel 
Gemeinschaftsgeist
Mit „Bad Rotenfels feiert“ fand Mitte Juli erstmals ein neues 
Stadtteilfest rund um die Kirche St. Laurentius statt – organisiert 
von der Vereinsgemeinschaft als Ersatz für das ausgefallene Kur-
parkfest. Nach dem musikalischen Auftakt am Samstag wurde 
am Sonntag ein Gottesdienst im Pfarrhof gefeiert. Die Predigt 
von Pfarrer Markus Moser stand ganz im Zeichen der „Gemein-
schaft“ – ein zentrales Thema des Festes. „Ich habe so viele Rück-
meldungen per WhatsApp, Mail oder mündlich bekommen, und 
alle waren angetan vom Fest und dem Programm“, resümierte 
Jürgen Maier-Born, Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft. Für 
Begeisterung sorgte auch der Türkische Schul-Eltern-Verein mit 
Speisen und Folklore. Dessen Vorsitzender Mahmut Pervaneli 
schwärmte: „Für uns war es sensationell, gigantisch, das muss 
man erlebt haben.“ Livemusik, ein Künstlerdorf, eine Erzähljurte, 
Kinderprogramm, Kaffee und Kuchen sowie Barbetrieb machten 
das Fest zu einem vielfältigen Erlebnis. Den Fassanstich übernahm 
OB Michael Pfeiffer. „Es waren 195 Helfer der Vereine mit 1.500 
Stunden im Einsatz. Es standen 180 Künstler – Musiker, Sänger, 
Tänzer und Zauberer – auf der Bühne“, berichtete Thomas Erm-
antraut vom Schützenverein Bad Rotenfels. Maier-Born zog ein 
durchweg positives Fazit: „Die Premiere hat sich bewährt. Wir 
machen gemeinsam etwas, nicht nur jeder für sich – das war 
für mich das Highlight.“

 
Liegestühle genau so begehrt wie Bierbänke: Beim Sommerwo-
chenende waren auch tagsüber viele Gäste.� Foto: J. Maier-Born

Kehrung der Straßen in der Bad Rotenfels
Nächste Woche werden die restlichen Straßen in Bad Rotenfels 
mit großem Gerät gekehrt.

TERMINE BAD ROTENFELS

Jahrgang 1936/37
Das nächste Treffen findet am Do., 31. Juli, um 17 Uhr im Gasthaus 
Rebstock (Ottenau) statt.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Patrozinium mit Festgottesdienst und Umtrunk in St. Lauren-
tius
Am So., 27. Juli, wird in Bad Rotenfels das Patroziniumsfest des 
Heiligen Laurentius gefeiert. Den um 9.30 Uhr beginnenden 
Festgottesdienst in der Barockkirche zelebriert Pfarrer Thomas 
Stahlberger. Die Eucharistiefeier wird vom Kirchenchor St. Lau-
rentius musikalisch gestaltet. Nach dem Gottesdienst findet die 
Patroziniums Prozession statt: kleiner Weg ohne Altäre über die 
Rathausstraße, Hindenburgstraße, Mühlstraße, Große Austraße 
zurück zur Kirche. Anschließend lädt das Gemeindeteam St. Lau-
rentius zu einem Beisammensein in den Pfarrgarten ein.

VEREINE BAD ROTENFELS

Chor Salt o Vocale
Chorproben und Halbjahresabschluss
Geprobt wird donnerstags, 20 Uhr, im Gebetshaus Bad Roten-
fels, Mühlstr. 20. Schnuppersänger für die Bass-Stimmen sind 
jederzeit willkommen. Einmal wird im Juli noch geprobt bevor 
Ende Juli ein gemeinsames Essen die vierwöchige Sommerpause 
einläutet. Am Do., 4. Sept., starten die wöchentlichen Chorproben 
erneut zur finalen Vorbereitung von zwei Konzertabenden Ende 
Oktober unter dem Titel „Hotel Inspiration“. Mehr Infos gibt es 
auf www.saltovocale.de.

 
Salt o vocale mit Dirigent Achim Rheinschmidt.�
� Foto: Siegfried Reimann
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Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Im Juli und August entfallen die Veranstaltungen „Suppe Satt“ und 
„Eveningprayer“ und gehen bis im September in die Sommerpau-
se. Folgende Veranstaltungen finden wie gewohnt turnusmäßig 
statt. Interessierte sind jederzeit willkommen: Samstags, 18 Uhr: 
„Bibelentdeckergruppe“ - Frauen und Männer mit Migrationshin-
tergrund, gerne auch mit Kindern. Mo., 4. Aug., 19.30 Uhr, „Wäch-
tergebet“ für unsere Stadt, Politik und Gesellschaft. Dienstags, 
6.30 Uhr: „Early Bird“ - Morgengebet - Mit Gott den Tag beginnen. 
Dienstags, 8.30 Uhr: „Jesaja 62 - Israelgebet“. Dienstags, 19 Uhr: 
„Kerngebetsgruppe“. Di., 29. Juli, 8.30 Uhr: „Familiengebet“. Do., 
14. Aug., 9.30 Uhr: „Mama-Ermutigungstreff“ (Krabbelgruppe). 
Mo., 4. Aug., 19.30 Uhr: Wächtergebet für unsere Stadt, Politik 
& Gesellschaft.

Ankündigungen
So., 3. Aug., 12 bis 19 Uhr „Fest 
unter Freunden“: Die drei Ver-
eine 'Gebetshaus Bad Rotenfels', 
'Millenniumvoices' und 'Salt o 
vocale' veranstalten an diesem 
Tag gemeinsam ein Fest zur Un-
terstützung der Arbeiten im und 
am Gebetshaus. Die Bevölkerung 
ist dazu eingeladen und wird im 
Haus und Garten des Gebets-
hauses vielseitig bewirtet. Dazu 
gibt es Kaffeehaus-Musik unter dem Motto „wer kann, der darf 
… man müsste Klavier spielen können“ und auch für Kids gibt es 
zahlreiche Spielangebote. Zum Abschluss um 18 Uhr erklingen 
Lieder, und ein Impuls zum Wochenende regt zum Nachdenken 
an. Weitere Infos zu den Veranstaltungen und Gebetszeiten, 
sowie Kontakte gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Musikverein Bad Rotenfels
Sommerfest

 
Der Musikverein Bad Rotenfels unter der Leitung von Sascha Eisen-
hut.� Foto: Marco Grimm

Der Musikverein Bad Rotenfels lädt ein zu seinem Sommerfest 
vom 26. bis 28. Juli am Festplatz des TBR im heimischen Ort. Die 
Besucher erwarten an den Festtagen ein buntes musikalisches 
Programm. Beginn des Festes ist Sa., 18 Uhr. Ab 19 Uhr gibt es 
Livemusik mit der Band „Sinner for one“ bei freiem Eintritt. Des 
Weiteren dürfen sich die Gäste sonntags auf den Musikverein 
Loffenau, den Musikverein Lichtental und den Musikverein Bi-
schweier freuen. Wie auch im letzten Jahr steht der Festsonntag 
im Zeichen der Familie. So bietet der Verein von 14 bis 17 Uhr 
wieder eine Hüpfburg für die Kinder an, u.v.m. Die Gesamtkapelle 
des Musikvereins Bad Rotenfels unter der Leitung von Sascha 

 
� Foto: An. Rheinschmidt

Eisenhut wird dann montags ab 18.30 Uhr ihr Können unter Be-
weis stellen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Während es zum Auftakt samstags Klassiker wie Bratwurst, 
Pommes oder Flammkuchen gibt, so bleiben auch an den ande-
ren Festtagen keine Wünsche offen. Zusätzlich wird der Verein 
Sonntag und Montag Bruzzelfleisch mit Tzatziki, Wurstsalat oder 
auch Rahmkäse anbieten. Zum Mittagstisch am Sonntag gibt 
es Maultaschen mit Kartoffelsalat. Auch Naschkatzen kommen 
mit Kuchen, Torten und Waffeln voll auf ihre Kosten. Außerdem 
konnte der Angelsportverein Gaggenau wieder für das Som-
merfest gewonnen werden. Hier dürfen sich die Festbesucher 
auf gebackene Forelle mit Kartoffelsalat freuen sowie auf frisch 
zubereitete Lachs- und Heringsbrötchen. Der letzte Festtag am 
Montag startet um 17 Uhr. Der Musikverein Bad Rotenfels freut 
sich auf zahlreiche Gäste und ein schönes Fest.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Sommerfest mit Musicalvorstellung
Ein besonderer Höhepunkt war das Sommerfest im Kindergar-
ten St. Laurentius. Mit dem Musical „Die Zauberkinder“, das in 
wochenlanger Vorbereitung mit Kinderchor, Band und Projekt-
gruppen entstand, verzauberten die Kinder ihr Publikum. Der 
begeisterte Applaus und die positiven Rückmeldungen waren 
ein schönes Lob für die jungen Darsteller und das gesamte Team. 
Für Bewirtung und Ausstattung sorgte der engagierte Elternbei-
rat. Dank der guten Zusammenarbeit zwischen dem Kita-Team 
und vielen helfenden Eltern wurde das Fest ein voller Erfolg. 
Kurzfristig übernahm Thomas Riedinger mit Helfern aus dem 
Pfarrgemeinderat die Tontechnik. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Mitwirkenden sowie dem CAP-Markt und der Bäckerei Liedtke 
für ihre Unterstützung.

 
Das Sommerfest war ein voller Erfolg.� Foto: Kiga St. Laurentius

Foto: C
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Scannen oder unter 
Kanälen entdecken!
Scannen oder unter 
Kanälen entdecken!
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FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Walderlebnistag

 
Beim Walderlebnistag.� Foto: Annabelle Essig

Am 12. Juli folgten acht Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren der 
Einladung des OGV Freiolsheim zu einem Walderlebnistag. Wild-
kräuterexpertinnen Nicole Gronau und Annabelle Essig machten 
sich mit den Kindern auf den Weg und trafen unterwegs Eich-
hörnchen, Schmetterlinge, Bienen, viele Grashüpfer, Mistkäfer, 
Baumgeister u.v.m. Der Hindernis-Parcours durch den Wald war 
eine Herausforderung, der gern bewältigt wurde, genauso wie 
das Laufen über Wurzeln und das Innehalten bei den kleinsten 
Lebewesen, das achtsame Wahrnehmen, wer alles im Insekten-
heim aus- und einfliegt. Der Höhepunkt war die alte Buche, die 

alle Kinder umarmen konnten. Zur Stärkung bekam jedes Kind 
noch eine Brezel und Apfelschorle. Annabelle Essig vom OGV und 
Nicole Gronau organisierten das Event.

Ausflug zur Landesgartenschau
Am Sa., 23. Aug., fährt der OGV Freiolsheim zur Landesgartenschau 
nach Baiersbronn. Abfahrt ist um 8 Uhr vor dem Rathaus Freiols-
heim. Nach Gaggenau zum Bahnhof wird in Fahrgemeinschaften 
gefahren, da die Busverbindung sehr ungünstig ist. Ab Gaggenau 
mit der Bahn bis Baierbronn / Freudenstadt. Auf der LGS hat 
jeder Teilnehmer freie Auswahl der Aktivitäten. Gegen 17 Uhr 
Rückfahrt nach Gaggenau und Einkehr in einer nahegelegenen 
Gastwirtschaft. Heimfahrt in Fahrgemeinschaften gegen 21 Uhr 
nach Freiolsheim. Der Unkostenbeitrag von 12 Euro beinhaltet 
Hin- und Rückfahrt und Eintritt. Anmeldungen bitte bis 15. Au-
gust telefonisch bei Reinhard Pahlow und Renate Müller auch 
bei Abwesenheit auf AB unter Tel. 07204 8446 .

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot in der Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 20 
Uhr; Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr (Kursgebühr 
wird erhoben); Stepp-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 
19 bis 20 Uhr; Mountainbike, s. separater Artikel; Gymnastik der 
Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport 
(Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 
Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird 
erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler 
sind jederzeit willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 
07204 947240.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN

Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
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Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

Förderverein Grundschule Hörden

Bei leckerem Kuchen und gutem Wetter präsentierte sich die Grund-
schule Hörden im Rahmen des Tag der offenen Tür anlässlich des 
40-jährigen Jubiläums der Hördener Holzwerke. Dominik Strobel 
unterstützt den Förderverein. Auf dem Bild zu sehen ist eine Spen-
denübergabe im grünen Klassenzimmer, h.r. Dominik Strobel, h.l. 
Michael Doll mit Schulkindern v.l.n.r. Levke, Leni, Malea, Tom, 
Jannes, Joschua. � Foto: Michael Doll

Musikverein Hörden
Sommerkonzert
Ein musikalisches Highlight erwartet die Besucher am Sa., 26. Juli, 
wenn der Musikverein Hörden zu seinem Sommerkonzert unter 
dem Motto „Sommernachtstraum“ einlädt. Beginn ist um 19 Uhr 
im idyllischen Kastschen Hof in Hörden. Der Einlass ist um 18 Uhr. 
Der Musikverein verspricht ein stimmungsvolles Konzerterlebnis 
in gemütlicher Atmosphäre. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt: leckere Getränke und kleine Snacks laden zum Verweilen 
und Genießen ein. Der Eintritt ist frei, der Verein freut sich jedoch 
über Spenden, die der Vereinsjugend zugutekommen.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Märchenhafte Fasent
Nach einer Wellnesskur ist das so: Man sieht nur gutgelaunte 
Gesichter. So auch bei der Narrenzunft „Schmalzloch“ Hörden, 
die ihre Wellness-Kampagne mit der Jahreshauptversammlung 
für das Geschäftsjahr 2024 beendet und dabei gleichzeitig einen 
Ausblick auf die kommende Saison gegeben hat. Drei ausverkauf-
te Damen- und Herrensitzungen sowie das Umzugsjubiläum 
„111 Jahre Fastnachtsumzug“ markierten die Höhepunkte des 
abgelaufenen Fasentjahres, so der kurzweilige Jahresbericht 
der Zunftmeister Ruben Schnepf und Vize Markus Herrmann. 
Mit knapp 580 Mitgliedern hat der Verein einen neuen Höchst-
stand erreicht, bilanzierte Protokollerin Bianca Kraft. Vor allem 
bei der Tanzgarde, so Gesamtleiterin Laura Doll, hat es Zuwachs 
gegeben. 117 Aktive bereiten sich aktuell zweimal pro Woche auf 
die nächste Turniersaison und die neue Kampagne vor. Nach 14 
Jahren im Amt hat Schatzmeisterin Katrin Heinze ihren letzten 
Kassenbericht abgegeben. Bedingt durch die Bauarbeiten am 
Narrenschopf schloss das Geschäftsjahr mit einem Minus ab, 
gleichwohl sei es um die Finanzen des Vereins bestens bestellt, so 
die Schatzmeisterin. Zu ihrem Nachfolger ist der bisherige zweite 
Schatzmeister, Bernd Knigge, gewählt worden. Neuer „Vize“ ist 
Jannik Kraus. Bei den turnusmäßig anstehenden Neuwahlen 
hat es ansonsten keine Veränderungen gegeben. An der Spitze 

stehen Ruben Schnepf und Markus Herrmann, Protokollerin und 
Geschäftsführerin ist Bianca Kraft. Vervollständigt wird der Vor-
stand von Timo Flügler (Narrenschopf), Stefan Karcher (Bauteam), 
Christian Dräs (Umzug), Dominic Heberle (Sitzungen), Marco 
Schiel (Veranstaltungstechnik), Laura Doll (Tanzgarde), Patrik 
Weiß (Getränke), Karin Veit (Küche), Julia Karcher, Enrico Tschan, 
Torben Glasstetter (Beisitzer), Simone Herrmann (Jugendleiterin), 
Renate Kappler (Präsidentin). Zum neuen Ehrenelfer wurde Mat-
thias Karcher ernannt. Neu in den Großen Rat ist Simon Merkel 
aufgenommen worden. Vielversprechend ist der Ausblick auf die 
nächste Kampagne, in der die Hördener Narren eine märchen-
hafte Fasent versprechen. Los geht´s am 14. November mit der 
Vorstellung des neuen närrischen Dreigestirns. Der Vorverkauf 
für die Damen- und Herrensitzungen am 16., 17. und 18. Januar 
2026 beginnt Mitte November. Der Umzug ist am 15. Februar. 
Alle Neuigkeiten zum Verein und zur Schmalzlocher Fastnacht 
gibt es auf www.schmalzloch.de.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Trainingslager bei der OG Erstein in Frankreich
Zum alljährlichen Trainingswochenende fuhren wir in diesem 
Jahr nach Frankreich, genauer gesagt zum Club Canin Erstein. 
Nach dem Aufbau der Schlafstätten, dem Zurechtfinden auf der 
riesigen Platzanlage und der ersten Kontaktaufnahme mit den 
mitgereisten Mitgliedern der SV OG Ettenheim u.U. starteten auch 
schon die ersten Teams mit dem Training. Die Trainingseinheiten 
wurden aufgrund der extrem hohen Temperaturen recht kurzge-
halten, dafür mehrere Einheiten eingelegt. Die Geselligkeit kam an 
diesem Wochenende auch nicht zu kurz, sei es beim gemeinsamen 
Grillen, Frühstücken oder in den Trainingspausen. Es gab immer 
Möglichkeiten zum Fachsimpeln und für tiefgreifende Gesprä-
che. Zum Abschluss zeigten sich alle Teilnehmer zufrieden und 
freuen sich auf das nächste Trainingslager im kommenden Jahr.

EINRICHTUNGEN HÖRDEN

Städtischer Kindergarten Hörden
Besuch der Verkehrspolizei im Kindergarten
Auch in diesem Jahr erhielten 
die angehenden Schulanfänger 
Besuch von der Polizei, die im 
Kindergarten eine altersgerech-
te Verkehrserziehung durchführ-
te. Zu Beginn stand eine theo-
retische Einführung auf dem 
Programm. Dabei erfuhren die 
Kinder, wie man sich sicher im 
Straßenverkehr bewegt und wel-
che Verkehrsregeln besonders 
wichtig sind. Anschaulich wur-
de erklärt, wie Straßen richtig 
überquert werden, worauf an Kreuzungen und Einfahrten zu 
achten ist und wie man Gefahrensituationen erkennt. Darü-
ber hinaus wurden wichtige Verhaltensregeln für den Alltag 
besprochen – zum Beispiel, dass Kinder ihre Adresse kennen 
sollten und wie sie sich gegenüber Fremden verhalten sollten. 
Im anschließenden Praxisteil konnten die Kinder das Gelernte 
direkt im Straßenverkehr anwenden. Dank ihrer leuchtend gelben 
Westen waren sie dabei gut sichtbar und sicher unterwegs. Mit 
dem Besuch der Polizei leistete die Einrichtung nicht nur einen 
wichtigen Beitrag zur Verkehrserziehung, sondern stärkte auch 
das Sicherheitsgefühl der Kinder – eine gute Vorbereitung auf 
den kommenden Schulstart.

 
Mit der gelben Weste sicher un-
terwegs auf der Straße.�
� Foto: Kiga Hörden
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SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.

Kontakt: 
Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-
gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Grundschule Michelbach
Schulfest mit Tombola
Kürzlich fand an der Grundschule Michelbach ein Schulfest statt, 
das den Abschluss der Projektwoche unter dem Motto „Unser 
kunterbuntes Schuljahr“ bildete. Der Förderverein war an der 
Mitwirkung des Festes beteiligt und ließ sich dieses Mal etwas 
Besonderes einfallen - eine Tombola mit vielen tollen, kleinen 
und großen Preisen. U. a. konnte man eine Eintrittskarte vom 
Freizeitpark Tripsdrill gewinnen. Etliche Spenden kamen auf 
Nachfrage des Fördervereins bei diversen Firmen und Geschäften 
zusammen, wodurch eine vielfältige Mischung präsentiert werden 
konnte. So freuten sich die Besucher über ihre Gewinne und das 
Team des Fördervereins über eine weitere, gelungene Aktion.

 
Das Team des Fördervereins inmitten ihrer bunten Tombola.�
� Foto: Förderverein

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
„Feierabendgeschichten unterwegs“
Am Di., 29. Juli, setzt der „Gag-
genauer Geschichten Garten“ 
seine Reise durch die Ortsteile 
in Michelbach fort. Auf der idyl-
lischen Terrasse des Hirtenhau-
ses zaubert die Erzählerin Mara 
(alias Dagmar Konermann) ab 
18 Uhr für ca. 30 Minuten Ge-
schichten aus dem Hut. Die som-
merliche Veranstaltungsreihe 
„Feierabendgeschichten“ hat sich inzwischen als Kooperations-
projekt des AKTF und der Erzählerin Mara etabliert und bietet 

 
Feierabendgeschichten im Murg-
park.� Foto: D. Konermann

kleine abendliche Lausch-Zeiten. Die Gäste erleben gemeinsam 
Geschichten aus aller Welt und aus verschiedenen Kulturkreisen 
und erwecken eine uralte Tradition zu neuem Leben. Treffpunkt 
ist diesmal in der Otto-Hirth-Str. 7 in Michelbach. Der Zugang zur 
Terrasse ist hinter dem Hirtenhaus und barrierefrei. Sitzgelegen-
heiten sind im Hirtenhaus vorhanden. Verpflegung und Getränke 
gibt es jedoch nicht. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt ist frei, über Spenden freuen sich die Veranstalter. Bei 
heftigem Regen, Sturm und Gewitter fällt die Veranstaltung aus. 
Für Fragen: Dagmar Konermann (Mara), Tel. 0162 7746457 oder 
mara@maerchen-und-menschen.de.

Heimatverein Michelbach
Nächster Stubenabend
Der HV Michelbach veranstaltet am Fr., 1. Aug., um 18.30 Uhr 
den nächsten Stubenabend mit Ingo Keil (Geschichtenerzähler 
und Skulpteur). Diesmal dreht sich alles um das Thema „Türen“ 
– offen oder verschlossen, verboten oder verbindend. Der Ge-
schichtenerzähler nimmt das Publikum mit auf eine Reise durch 
Erzählungen von Türen, Klappen und Deckeln – und dem, was sich 
dahinter verbirgt. Mehr Infos zu Ingo Keil über www.ingo-keil.
de. Anmeldung bei Jochen Küx, Tel. 07225 77361.

Naturfreunde Michelbach
Seniorenwanderung
Am Mi., 30. Juli, treffen wir uns mit Hans Schweyda um 14 Uhr am 
Detscherparkplatz. Mit dem Pkw fahren wir nach Gernsbach auf 
den Parkplatz beim Bahnhof. Von hier startet dann die Wande-
rung um 14.15 Uhr zu einigen schönen Ruheplätzen in Gernsbach. 
Einkehr ist um 16.30 Uhr in der Gaststätte Thai-Bamboo an der 
Hauptstraße, Eckhaus Loffenauer Straße. Die Wanderstrecke 
ist einfach und ohne Steigungen, also leicht zu bewältigen. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch. Telefonische Rücksprachen 
an Hans, 07225 74866.

Skiclub Michelbach

Mountainbike-Tour 2025
Die diesjährige Mountainbike-Tour findet am Sa., 9. Aug., statt. 
Treffpunkt ist die Bushaltestelle in Ottenau bei den Kleintierzüch-
tern (Zubringerbrücke). Wir starten um 9.30 Uhr. Die Strecke führt 
über die Wolfschlucht, Merkur Talstation, Geroldsau zum Schwa-
nenwasen. Dort werden wir zu Mittagessen. Die Weiterfahrt ist 
variabel und kann zurück über die Y-Burg, Rebland Varnhalt oder 
nach Baden-Baden und dann über den Rotenfelser Weg führen. 
Selbstverständlich ist ein Kaffee- und Kuchenstopp eingeplant. 
Die Streckenlänge beträgt ca. 75 km sowie ca. 1000 Höhenmeter. 
Für die gesamte Tour gilt die Helmpflicht, die Teilnahme findet 
auf eigenes Risiko statt. Für die persönliche Versorgung sowie 
Ausstattung ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. Die befah-
renen Wege sind größtenteils breite Waldwege und sind sowohl 
mit dem Bio als auch mit dem E-Bike problemlos befahrbar. Ziel 
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ist eine gemeinsame Ausfahrt und kein Rennen. Die Tour findet 
nur bei gutem Wetter statt. Fragen und Anmeldung bitte unter 
Tel. 07225 78708 bis zum 7. August.

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
In den Schulferien findet kein Training statt! Weitere Infos gibt 
es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 oder online unter: 
www.sv-michelbach.de.

TV Michelbach

Erfolgreichen Teilnahme am Gaukinderturnfest
Beim diesjährigen Gaukinderturnfest starteten unsere Turner in 
drei verschiedenen Hallen an drei Tagen über zwei Wochenen-
den verteilt. Zuerst gingen die Mädchen in der Bezirksklasse in 
Bischweier in den Wettkampf. Die acht Turnerinnen erturnten 
sich in einem starken Teilnehmerfeld gute Platzierungen. Alisa 
Hauns schloss den Tag erfolgreich mit einem 2. Platz ab. Sonntags 
ging es dann in der heimischen Halle weiter. Der TVM richtete 
den Wettkampf für die Jungs in der Bezirks- und Gauklasse aus. 
Auch hier gingen 16 Turner, davon 12 in der Bezirksklasse und vier 
in der Gauklasse, des TVM in verschiedenen Altersklassen an den 
Start und erkämpften sich gute Plätze. Auch dieser Tag konnte 
mit einem weiteren Treppchenplatz gekrönt werden. Das erste 
Mal dabei und direkt erturnte sich Lukas Kübler den 1. Platz. Eine 
Woche später machten unsere Turnerinnen in der Gauklasse in 
Iffezheim den Abschluss. Für sie alle war es der erste Wettkampf 
und sie zeigten was sie im Training gelernt hatten. Und auch an 

diesem 3. Wettkampftag schaffte es eine Turnerin des TVM, Layla 
Dräs, aufs Podest und holte einen tollen 2. Platz.

 
Erfolgreiche Teilnehmer des TVM.� Foto: Katja Popp

VDK Michelbach

Kaffee-Nachmittag

Der VdK-Ortsverband Michelbach lädt zu einem Kaffee-Nachmit-
tag ein. Der Verband freut sich alle Mitglieder am Sa., 26. Juli, um 
14 Uhr in der Michelbacher Halle begrüßen zu dürfen. Bei Kaffee 
und leckerem selbstgebackenem Kuchen könnt ihr euch auf 
ein gemütliches Miteinander und bestimmt auch interessante 
Gespräche freuen. Eine kleine Bitte der Initiatoren: Jeder bringt 
bitte seine Kaffeetasse, Kaffeelöffel sowie Kuchenteller und 
Kuchengabel mit.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Bücherbus kommt nach Oberweier
Der nächste Termin für den Bücherbus in Oberweier ist am Di., 
29. Juli, 13.40 bis 15 Uhr, Rastatter Str./Merkurstr. Verfügbare 
Bücher und Medien aus dem Fahrbücherei-Bestand können 
eine Woche vorher per Mail an buecherbus@landkreis-rastatt.
de oder telefonisch unter 07222 381 3560 bestellt und außen 
am Bücherbus abgeholt werden. Durch dieses Angebot wird die 
Ausleihe beschleunigt, sodass mehr Kunden den Bücherbus vor 
Ort nutzen können.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam

Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, �  
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de

Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, �  
martin.sauer@kath-murgtal.de

Pater Nibin Varghese, Tel. 0159 06435133, �  
pater.nibin@kath-murgtal.de

Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder �  
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de

Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder �  
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de

Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder �  
0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de

Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, �  
gerhard.hemker@kath-murgtal.de
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Ferienvertretung
Vom 2. August bis 14. September wird Professor Marek Dziewie-
cki wieder die Ferienvertretung in unserer Kirchengemeinde 
übernehmen.

Öffnungszeiten Pfarrbüros während der Sommerferien
Vom 31. Juli bis 12. September sind unsere Pfarrbüros nachmittags 
geschlossen.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Sommerferien
Das Team des Forums „älterwerden“ macht Ferien. Der erste Se-
niorennachmittag findet wieder am Do., 11. Sept., statt. An diesem 
Nachmittag werden wir über die EPA elektronische Patientenakte 
von einer Mitarbeiterin der AOK informiert.

Turnverein Oberweier

Landeskinderturnfest in Bühl
Das Landeskinderturnfest der Badischen Turnerjugend findet 
dieses Jahr von Fr., 25. bis So., 27. Juli in Bühl statt. Es warten drei 
Tage voller Action, Spaß und Sport. Für Kinder zwischen 6 bis 14 
Jahren gibt es spannende Wettkämpfe, viele tolle Wettbewerbe, 
Mitmachangebote und atemberaubende Auftritte. Auch der 
TV Oberweier wird beim Landeskinderturnfest vertreten sein. 
Unsere Modern Dance Gruppe tritt am Sa., 26. Juli, um 11.40 
Uhr und 13.30 Uhr mit ihrer aktuellen Tanzdarbietung auf der 
Showbühne des Turnfestes auf. Wir freuen uns über zahlreiche 
bekannte Zuschauer in Bühl.

TV Oberweier, Abt. Faustball

Erfolgreiches Wochenende
Das Eichelbergstadion war am Wochenende Austragungsort für 
den überregionalen sowie nationalen Faustballsport auf Spit-
zenniveau. Bereits am Freitag um 18 Uhr starteten die badischen 
Meisterschaften der weiblichen U12, bei denen die Mädels des 
TV Oberweier nach toller Leistung die Bronzemedaille gewinnen 
konnten. Die Silbermedaille erhielt der TV Wünschmichelbach 
(Rhein-Neckar-Kreis). Als badischer Meister hat sich der TSV 
Karlsdorf für die deutsche Meisterschaft am 6./7. Sept., in Bret-
torf (Kreis Oldenburg) qualifiziert. Ebenfalls am Freitag ab 19 
Uhr kämpften die Herren 1 um den Aufstieg in die Verbandsliga 
Baden. In den Relegationsspielen der jeweils besten Teams aus 
der Nord- und Südstaffel ging es zunächst gegen den Meister der 
Landesliga Nord TV Schluttenbach. Bereits aus dem Spielbetrieb 
der Liga bekannt, wurde es das erwartet schwere Spiel. Durch Ei-
genfehler und kleinere Unkonzentriertheiten lief man stets einem 
Rückstand hinterher und musste letztendlich mit 7:11 und 7:11 das 
Spiel abgeben. Im zweiten Spiel stand sich der TV Schluttenbach 
und der Vizemeister aus dem Süden TG Baden-Baden gegenüber. 
Das junge Team aus der Kurstadt, welches überwiegend aus U18 
Mitgliedern besteht, hatte gegen die Spielstärke und Erfahrung 
des TV Schluttenbach keine Chance und verlor ebenso in zwei 
Sätzen. Somit kam es vor über 100 Zuschauern zum finalen Spiel 
zwischen Oberweier und Baden-Baden. Der Sieger löst das letzte 
Ticket für die höchste Spielklasse in Baden. Es entwickelte sich 
ein ausgeglichenes Spiel mit leichten Vorteilen für den TVO. 
Allerdings konnte man sich nie entscheidend absetzen. Nach 
teils spektakulären Ballwechseln nutzte der TVO den Satzball 
bei eigener Angabe zum 11:9. Im zweiten Satz, angetrieben durch 

die zahlreichen Zuschauer, konnte sich der TVO zu Beginn direkt 
mit drei Bällen absetzen und diesen Vorsprung verteidigen, 
sodass am Ende ein vielumjubelter 11:9- und 11:7-Erfolg stand 
und damit die Rückkehr zur Feldrunde 2026 in die Verbandsliga 
gelang. Am Samstag fand dann die deutsche Meisterschaft des 
U16-Nachwuchses der Landesverbände statt. Sowohl in der 
männlichen als auch weiblichen Konkurrenz starteten die Aus-
wahlmannschaften aus Baden, Schwaben, Niedersachsen, Bayern, 
Sachsen sowie Schleswig-Holstein. Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Andreas Paul liefen die Spiele auf insgesamt vier 
Feldern parallel. Über 200 Zuschauer verfolgten Faustballsport 
auf Spitzenniveau. Nach der Vorrunde begannen am Sonntag 
ab 9 Uhr die Finalspiele. Am Ende konnte sich bei der weiblichen 
Jugend das Team aus Niedersachsen im Finale gegen Schwaben 
durchsetzen. Bei der männlichen Jugend gewann Schleswig-
Holstein nach einem hochspannenden Finale den Titel gegen 
Niedersachsen. Die anschließende Siegerehrung übernahmen 
Sportausschussvorsitzender Gerd Pfrommer sowie Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer. Über 40 ehrenamtliche Helfer sorgten 
für einen reibungslosen Turnierablauf. Damit konnte sich die 
Faustballabteilung wieder mal als guter Ausrichter von Große-
vents präsentieren und sich für die zukünftige Ausrichtung von 
weiteren Turnieren im nationalen Format bewerben.
Am Samstag fand in Waibstadt auch die badische Meisterschaft 
der männlichen U12 statt. Nach der Vorrunde belegte man mit 
vier Siegen aus vier Spielen den ersten Platz der Gruppe B und war 
damit für das Halbfinale qualifiziert. Dieses konnte man souverän 
mit 11:8 und 11:6 gegen den TV Käfertal gewinnen und ins Finale 
einziehen. Hier trafen die beiden besten Mannschaften des bis-
herigen Turnierverlaufs aufeinander. Zwischen dem Gastgeber 
TV Waibstadt und dem TV Oberweier entwickelte sich ein Spiel 
auf Augenhöhe, welches bis zum Schluss offen gestaltet werden 
konnte. Am Ende setzte sich der TV Waibstadt mit 11:9 und 11:7 
durch. Auch wenn die Enttäuschung zunächst groß war, freuten 
sich die Jungs des TVO am Ende über den badischen Vizemeister-
titel und die direkte Qualifikation zur deutschen Meisterschaft 
Anfang September in Brettorf (Kreis Oldenburg).

 
Die U12 männlich: v.l.n.r. Luca Hajdukovic, Anton Knapp, Jannis 
Blass, Niklas Göhler, Lukas Hagenmüller, Benny Schultheis; Betreuer/
Trainer: Daniel Göhler und Thomas Blass.� Foto: Thomas Blass

EINRICHTUNGEN OBERWEIER

Freiwillige Feuerwehr Oberweier
Dorfhock bei der Feuerwehr
Am Fr., 1. und Sa., 2. Aug., lädt die Freiwillige Feuerwehr Oberweier 
zu ihrem alljährlichen Dorfhock hinter dem Feuerwehrhaus ein. 
Freitag startet der Festbetrieb ab 17 Uhr mit umfangreichem 
Speise- und Getränkeangebot. Bei gutem Wetter sorgt ab 19 
Uhr die Band „The Blue Mule“ mit Blues- und Soul-Live-Musik 
für Unterhaltung. Samstags heißt die Feuerwehr ihre Besucher 
bereits ab 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen willkommen. Gegen 16 
Uhr findet eine Schauübung der Jugendfeuerwehr statt, gefolgt 
von einer Schauübung der aktiven Feuerwehr um 18 Uhr. Die 
Feuerwehr Oberweier freut sich auf zahlreiche Gäste.
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ORTSVERWALTUNG SELBACH

Keine Sprechstunden im Rathaus Selbach
Es finden keine Sprechstunden im Rathaus Selbach statt. Termine 
können nach Rücksprache mit der stellvertretenden Ortsvorstehe-
rin Silke Serdarevic vereinbart werden unter der Telefonnummer 
07225 981133 oder silke.serdarevic@rat-gaggenau.de.

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach

Sommerprogramm
Der Turnerbund Selbach lädt alle Sportbegeisterten zum abwechs-
lungsreichen Sommerprogramm 2025 ein. Ob Frühsport, Line 

Dance oder Power Intervall – hier kommt jeder auf seine Kosten. 
Die Angebote sind offen für alle ab 14 Jahren – TBS-Mitglieder 
trainieren kostenlos, Nicht-Mitglieder zahlen 5 Euro pro Einheit. 
Ort: Erika-Weber-Platz Selbach; Anmeldung bei Katja Rahner, Tel. 
0179 6656413. Frühsport / Gymnastik für alle: (jeweils um 9 Uhr) 
freitags, 1. Aug., 8. Aug., 15. Aug., 22. Aug.
Abendliche Kurse (jeweils um 19 Uhr): Mo., 4. Aug.: Fit mit Line-
dance, Mi., 6. Aug.: Drums Alive, Mo., 11. Aug.: Fit mit Linedance, 
Mi., 13. Aug.: Power Intervall, Mo., 18. Aug.: Fit mit Linedance, Mo., 
25. Aug.: Skyboxing, Mo., 1. Sept.: Skyboxing, Mi., 3. Sept.: Power 
Intervall. Einfach vorbeikommen, mitmachen und den Sommer 
aktiv genießen.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann

Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.

E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Musikverein Sulzbach

JuKa - SummerNight

Am Sa., 26. Juli ab 16 Uhr präsentiert sich die Jugend des MV 
Sulzbach bei ihrer „JuKa SummerNight“ auf dem Vereinsheim-
vorplatz. An diesem Abend stellen die jungen Musiker ihr Können 
unter Beweis und spielen in Einzel- und Gruppenvorträge ihre 
Lieblingsstücke vor. Auch die JuKa (Jugendkapelle) präsentiert 
sich ihren Zuhörern. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Jugend 
freut sich auf viele Besucher und lädt alle ein.

Erfolgreiches erstes Kurparkkonzert der „JuKa“

Zum ersten Mal hatte unsere Jugendkapelle „JuKa“ am 13. Juli in 
der Konzertmuschel im Kurpark Bad Rotenfels Platz genommen. 
Mit einem bunten Programm aus Pop, Musical und Filmmusik 
begeisterte diese unter der Leitung von Oliver Eberhardt die zahl-
reichen Besucher. Diese bedankten sich mit lautstarkem Applaus, 
sodass die „JuKa“ nicht ohne Zugaben das abwechslungsreiche 
Konzert beenden konnte. Sicher wird dies nicht das letzte Konzert 
unserer „JuKa“ im Kurpark bleiben.

 
JuKa des MV Sulzbach beim Kurkonzert.�
� Foto: Musikverein Sulzbach

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Jahresausflug ins Tal X
Unser diesjähriger Ausflug führte uns Ende Juni 
mit 23 Personen zur Gartenschau nach Freuden-
stadt und Baiersbronn. Nach einem leckeren 
Frühstück nahmen wir an einer Führung zum 
Thema Flora, Fauna und Vita teil. Im Anschluss 
erkundeten alle Teilnehmer das Tal X auf eigene 
Faust. Gemeinsam ließen wir den Tag bei einem 
Abendessen ausklingen.

Sammelbestellungen von Obstbäumen
Auch in diesem Jahr bietet der Obst- und Gartenbauverein eine 
Obstbaumsammelbestellung an. Sie können sich über unsere 
Homepage www.ogv-sulzbach.de über die Sortenliste informieren. 
Bestellungen können gerne bei Rüdiger Werth, Tel. 07225 70331 
oder Andreas Seitz, Tel. 07225 3614 bis 29. August abgegeben 
werden.

 
Beim Jahres-
ausflug.�
� Foto: Werth

SELBACH

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN

SULZBACH
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Kurs „Sauerkraut im Glas“
Mitte bis Ende Oktober wird auch wieder der Kurs „Sauerkraut 
im Glas“ unter der Leitung von Ulrike Seitz stattfinden. Hier 
können Sie lernen, wie man Sauerkraut ganz schnell und einfach 
in Schraubgläsern fermentieren und haltbar machen kann. Der 
genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben und ist abhän-
gig von der Verfügbarkeit des Krauts. Details und Anmeldungen 
bitte direkt bei Ulrike Seitz, Tel. 07225 3614.

Landwirtschaftlicher TÜV
Alle Interessierten können sich schon mal notieren, dass der 
landwirtschaftliche TÜV am Fr., 17. Okt., wieder nach Sulzbach 
kommen wird. Auf dem Parkplatz vor der Turnhalle können dann 
zwischen 15 und 16.30 Uhr Traktoren, landwirtschaftliche Geräte 
und ungebremste Anhänger zur TÜV-Prüfung vorgeführt bzw. 
abgenommen werden.

Turnverein Sulzbach
Erfolgreiches 24. Beachvolleyballturnier
Beim 24. Beachvolleyballturnier des TV Sulzbach in Kooperation 
mit dem Schwimmbadverein Sulzbach ging es am Wochenende 
im Sulzbacher Bernsteinbad sportlich und gesellig zugleich zu. 
Zehn Mannschaften kämpften auf dem Sandplatz um Punkte, 
Satz und Sieg – und lieferten sich in der lockeren, aber ambitio-
nierten Atmosphäre viele packende Duelle. Höhepunkt war das 
hochklassige Finale zwischen den Teams „Freibier auf Feld 1“ 

und „Dreieinhalb“. In einem spannenden Match über drei Sätze 
zeigten beide Mannschaften starke Nerven und technisches 
Können. Am Ende setzten sich die Titelverteidiger von „Freibier 
auf Feld 1“ durch und sicherten sich damit erneut den Turniersieg. 
Neben dem sportlichen Wettkampf stand auch der Teamgeist 
im Fokus: Jede teilnehmende Mannschaft erhielt einen kleinen 
Preis als Anerkennung für ihren Einsatz. Die Siegerehrung der 
drei erstplatzierten Mannschaften übernahm Oberbürgermeister 
Michael Pfeiffer. Zusätzlich wurden mit einer Spielerin und einem 
Spieler des Turniers zwei besondere Leistungen ausgezeichnet. 
Die Veranstalter zeigten sich rundum zufrieden mit dem Ablauf 
und der Beteiligung. Das traditionsreiche Turnier bleibt ein fester 
Bestandteil im Sulzbacher Veranstaltungskalender – und ver-
spricht auch im nächsten Jahr wieder sommerliche Action im Sand.

 
Die teilnehmenden Mannschaften hatten viel Spaß beim Turnier.
� Foto: TV Sulzbach

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine 
verlässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwick-
lungen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen 
oder Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist 
du immer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur 
Personalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie 
genau zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in 
deinem Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen 
Heimatort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte 
Vereine und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und 
lass dir die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem 
Ort oder Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente 
Kombination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen 
macht NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


